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Straßensperrung - Erlanger Straße

Sehr geehrte Mitbürger,
In der Woche vor Ostern, ab dem 26.03.2018 bis 29.03.2018
wird ein Wassernetz-Ringschluss in der Erlanger Straße, zwi-
schen Meisenweg und Finkenweg, realisiert. Hierzu ist es
nötig die Erlanger Straße in diesem Bereich für ca. 3 - 4 Tage
halbseitig zu sperren.

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Auswechslung der Gartenwasser-
zähler und der gemeindlichen 

Hauptwasserzähler 

Nach § 37 Abs. 1 des Mess- und Eichgesetzes (MessEG) ist die Ver-
wendung von Wasserzählern außerhalb ihrer Eichzeit nicht zulässig.
Die Eichzeit beträgt für Wasserzähler 6 Jahre (vgl. Anlage 7 Nr. 5.5.1
zu § 34 Abs. 1 Nr. 1 der Mess- und Eichverordnung (MessEV)). Dies
gilt für die Hauptwasserzähler und die Gartenwasserzähler.

Hauptwasseruhren
Die Hauptwasserzähler gehören zur gemeindlichen Wasserversor-
gungsanlage und sind Eigentum der Gemeinde (§ 19 Abs. 1 Satz 1
Wasserabgabesatzung (WAS)). Die Auswechslung und technische
Überwachung ist Aufgabe der Gemeinde.
Die Auswechselung der Uhren erfolgt in den nächsten Wochen durch
Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes. Wir bitten Sie, unseren Mit-
arbeitern Zutritt zu gewähren und den Zugang zu den Wasseruhren
frei zu halten.

Gartenwasseruhren
Auch die Gartenwasserzähler müssen in den nächsten Wochen wie-
der ausgewechselt werden. Die betroffenen Grundstückseigentümer
werden durch die Gemeindeverwaltung angeschrieben. Die Aus-
wechselung der Gartenwasserzähler muss vom jeweiligen Eigentü-
mer selbst organisiert und bezahlt werden. Nach dem Tausch werden
die neuen Wasserzähler durch die Gemeinde Möhrendorf abgenom-

Bekanntmachungen men. Wir bitten Sie in diesem Zusammenhang die alten (ausgebau-
ten) Gartenwasseruhren nicht zu entsorgen bis die Abnahme des
neuen Gartenwasserzählers durch die Gemeinde erfolgt ist. 
Auch hier bitten wir Sie, unseren Mitarbeitern Zutritt zu gewähren und
den Zugang zu den Wasseruhren frei zu halten.

gez. Claudia Kropf

Jugendschöffen aus dem 
Landkreis Erlangen-Höchstadt gesucht 

Für die Amtsperiode 2019 - 2023 sucht das Landratsamt Erlangen-
Höchstadt wieder ehrenamtliche Jugendschöffen. Jugendschöffen
sind Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis, die als ehren-
amtliche Laien-Richter in Jugendstrafsachen an den
Jugendgerichtsverhandlungen teilnehmen. Sie werden beim
Jugendschöffengericht am Amtsgericht Erlangen und bei der
Jugendkammer des Landgerichts Nürnberg-Fürth eingesetzt. 

Voraussetzungen erfüllen
Interessenten sollen unparteilich, selbständig und urteilsfähig sein.
Auch gesundheitlich müssen sie in der Lage sein, das Ehrenamt
für fünf Jahre zuverlässig auszuüben. Jugendschöffe kann nur
sein, wer im Landkreis Erlangen-Höchstadt wohnt, zwischen 25
und 69 Jahre alt ist, die deutsche Staatsangehörigkeit hat, ausrei-
chend Deutsch kann und nicht vorbestraft ist. Außerdem sollen
Jugendschöffen erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung
erfahren sein, sich beispielsweise haupt- oder ehrenamtlich in
Jugendverbänden, Jugendhilfe- oder Jugendfreizeiteinrichtungen, in
der Schule oder privat als Betreuer oder Erzieher engagieren. Bestimmte
Berufsgruppen werden nicht bevorzugt, generell sollen geeignete
Personen aus allen Bevölkerungskreisen berücksichtigt werden. 

Bis 15. März bewerben
Wer sich für das Ehrenamt eines Jugendschöffen interessiert und
die erforderlichen Voraussetzungen erfüllt, kann sich bis zum
15.03.2018 bei seiner Wohngemeinde (siehe Bewerbungsformular
in diesem Amtsblatt) oder beim Amt für Kinder, Jugend und Familie
des Landkreises Erlangen-Höchstadt, Marktplatz 6, 91054
Erlangen, auf die Vorschlagsliste für Jugendschöffen für die Amtszeit
2019-2023 setzen lassen. Dazu werden Familienname,
Geburtsname, Vorname, Tag und Ort der Geburt, Wohnanschrift
und Angaben zum Beruf benötigt. Der Jugendhilfeausschuss erstellt
dann eine Vorschlagsliste für das Gericht. Auf dieser Basis ent-
scheidet das Amtsgericht Erlangen, wer Jugendschöffe wird. 

Weitere Informationen
Mehr Informationen zu diesem Ehrenamt, Voraussetzung und Tätigkeit
erhalten Interessierte bei Jugendamtsleiterin Heike Krahmer unter
Tel. 09131/803-260 und auf der Homepage des Bayerischen
Staatsministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz
unter https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/.  

Standesamt geschlossen
Das Standesamt der Gemeinde Möhrendorf ist am 
Mittwoch, den 21. März 2018, wegen einer über-

örtlichen Dienstbesprechung ganztägig nicht besetzt.

Für Ihr Verständnis herzlichen Dank!
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Schöffenwahl/Jugenschöffenwahl 2018 
 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 wieder die Wahl der Schöffen statt. Zur Zeit werden 
daher in allen Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch einen beim jeweils zuständigen 
Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird. Schöffen sind ehrenamtliche 
Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und  wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes  körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit 
der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden. Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt 
des Schöffen zu bewerben (siehe nebenstehendes Bewerbungsformular  Bewerbungsschluss: 20.03.2018) 
oder andere geeignete Personen vorzuschlagen. Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen sind 
nachstehend aufgeführt. Weitere Informationen zum Schöffenamt können der gemeindlichen Homepage oder 
unter  https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen  entnommen werden. 
 

Auszug aus der Schöffenbekanntmachung vom 07. November 2012  
(JMBl. S. 127) zuletzt geändert am 25. Oktober 2017, Az. E8 - 3221 - II - 418/91 und IB2 - 0143 - 1 - 4 

 
II. Abschnitt Amt der Schöffen  
2. Ehrenamt; Verpflichtung zur Übernahme 
2.1 Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur 
von Deutschen versehen werden (§ 31 Satz 2 GVG). 
2.2 Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Bewohner 
Bayerns zur Übernahme von Ehrenämtern verpflichtet. 
 

3. Unfähigkeit zum Schöffenamt (§ 32 GVG)    
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind: 
3.1 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen1 oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt sind; 
3.2 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann2. 
 

4. Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen (§ 33 
GVG)   
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden: 
4.1 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden; 
4.2 Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder 
es bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden; 
4.3 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der 
Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde wohnen; 
4.4 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem 
Amt nicht geeignet sind; 
4.5 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung 
der deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind3; 
4.6 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
 

5. Weitere nicht zu berufende Personen (§ 34 GVG) 
Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen 
werden: 
5.1 der Bundespräsident; 
5.2 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer 
Landesregierung; 
5.3 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder 
Ruhestand versetzt werden können4; 
5.4 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 
Rechtsanwälte; 
5.5 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugs-
beamte, Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche 
Bewährungs- und Gerichtshelfer; hierzu gehören alle 
Personen, die zu Ermittlungspersonen der 
Staatsanwaltschaften im Sinne von § 152 Abs. 2 Sätze 1 
und 3 GVG bestellt sind (Verordnung vom 21. Dezember 
1995, GVBl 1996 Satz 4, BayRS 300- 1-2-J, zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 1. Juli 2011, GVBl S. 296, ber. 2011, 
340); 

5.6 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen 
Vereinigungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen 
Leben verpflichtet sind; 
5.7 Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum 
Schöffenamt berufen werden sollen, nämlich Personen, die 

 gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der 
Rechtsstaatlichkeit verstoßen haben oder  wegen einer 
Tätigkeit als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 des Stasi-
Unterlagen-Gesetzes vom 20. Dezember 1991 (BGBl I S. 
2272) oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 5 des 
Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellte Personen für das 
Ehrenrichteramt nicht geeignet sind. 
 

6. Ablehnung des Schöffenamtes (§ 35 GVG) 
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen: 
6.1 Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des 
Europäischen Parlaments oder eines Landtages; 
6.2 Personen, die 
a) in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als 
ehrenamtliche Richter in der Strafrechtspflege tätig 
gewesen sind, sofern die letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt 
der Aufstellung der Vorschlagsliste noch andauert, 
b) in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung 
eines ehrenamtlichen Richters in der Strafrechtspflege an 
40 Tagen erfüllt haben oder 
c) bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind; 
6.3 Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, 
Kinderkrankenschwestern, Krankenpfleger und 
Hebammen; 
6.4 Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker 
beschäftigen; 
6.5 Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die 
unmittelbare persönliche Fürsorge für ihre Familie die 
Ausübung des Amtes in besonderem Maße erschwert; 
6.6 Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder 
es bis zum Ende der Amtsperiode vollendet haben würden; 
6.7 Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung 
des Amtes für sie oder einen Dritten wegen Gefährdung 
oder erheblicher Beeinträchtigung einer ausreichenden 
wirtschaftlichen Lebensgrundlage eine besondere Härte 
bedeutet. 
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Gemeinde Möhrendorf 

 

 

 

Bewerbungsformular zur Aufnahme in die Vorschlagsliste 
Schöffen-/Jugendschöffenwahl für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 

 

 
 
 

Ich bewerbe mich um das Amt  
 einer Schöffin/eines Schöffen     
 einer Jugendschöffin/eines Jugenschöffen  

für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 und bitte daher um Aufnahme in die Vorschlagsliste 
 

Familienname Vorname 

Geburtsname (falls abweichend) Familienstand  

Straße, Hausnummer Postleitzahl 
91096 

Ort der Hauptwohnung 
Möhrendorf 
 

E-Mail* Telefon* Mobil* 

Geburtsdatum Geburtsort (falls Ausland: auch Staat angeben) Staatsangehörigkeit 
deutsch 

zurzeit ausgeübter Beruf 

frühere Schöffen-/Jugendschöffentätigkeit (von – bis) 

Erfahrungen in der Jugenderziehung (nur Jugendschöffen) 

*) freiwillige Angabe 
 

Ich versichere hiermit, dass ich die Voraussetzungen für die Übernahme eines Schöffenamtes erfülle. 
Ich bin mit der Speicherung meiner Daten zu Zwecken der Schöffenwahl einverstanden. 
 

Ort, Datum  Unterschrift 

Bewerbungsschluss: 20. März 2018 

 
Gemeinde Möhrendorf 
z. Hd. Herrn Buchner 
Hauptstraße 16 
 
91096 Möhrendorf 



 

Gemeinde Möhrendorf 
www.moehrendorf.de 

Email: internet1@moehrendorf.de 

Anschrift: Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag                 von 08 - 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 14 - 17 Uhr 

Etage 
Zimmer 

Tel. 09131/7551-0 
Fax: 7551-30 (EWO) bzw. -20 (OG) 

Durch-
wahl 

OG 
11 

1. Bürgermeister Fischer  
Sprechstunden nach Vereinbarung 

E-Mail: buergermeister@moehrendorf.de 
Telefon: privat 09131/44554, mobil 0172-8445545 

-11 

OG 
13 

Herr Buchner 
Geschäftsleitung, Hauptamt, Organisation, Leitung 
Wahlen, EDV, Rechtsamt, Schulen, Kindergärten 

E-Mail: hauptamt1@moehrendorf.de 
-19 

OG 
12 

Frau Dörfler 
Vorzimmer Bürgermeister, zentrale Telefonvermittlung, 

Sitzungsdienst, Postein-/-ausgang 
E-Mail: internet1@moehrendorf.de 

-21 

OG 
16 

Herr Gierschner 
Technischer Leiter, Bauhofleitung, Wasserversorgung, 

Entwässerung, Gemeindliche Gebäude, Straßen, Wege, 
Plätze, Grünanlagen, Spielplätze, Straßenbeleuchtung 
E-Mail: technischerleiter@moehrendorf.de 

mobil: 0151/55569599 

-12 

OG 
18 

Frau Dück 
Bauanträge, Bebauungsplanverfahren, Katasterauszüge f. 
Bauanträge, Herstellungsbeiträge, Hausnummernzuteilung 

E-Mail: bauamt1@moehrendorf.de 
-14 

OG 
17 

Herr Hoyer 
Straßen- und Wegerecht, verkehrsrechtliche Anordnungen, 

öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vertretung Bauamt 
E-Mail: ordnungsamt1@moehrendorf.de 

-22 

OG 
14 

Frau Müller 
Kasse, gemeindlicher Zahlungsverkehr, Rentenanträge,  

Anträge BayKiBiG, Zentrale Anmeldung KiTa´s 
E-Mail: kasse1@moehrendorf.de 

-15 

DG 
25 

derzeit unbesetzt 
Finanzwesen, Vermögensverwaltung, Liegenschaften,  

Kauf- und Pachtverträge, Versicherungen 
E-Mail: finanzen1@moehrendorf.de 

-16 

DG 
26 

Frau Kropf 
Wasser-, Kanalgebühren, Steuern und Abgaben 

E-Mail: verbrauch1@moehrendorf.de 
-18 

OG 
15 

Herr Zametzer 
Standesamt, Personalamt, Friedhofsverwaltung, 
E-Mail: standesamt1@moehrendorf.de 

-17 

EG 
1 

Herr Kneuer 

Melderecht, Pässe/Ausweise, Belegung Scheune,  
Vertretung: Gewerberecht, Mülltonnen, Fundamt 

E-Mail: ewo1@moehrendorf.de 
-10 

EG 
2 

Frau Misof 
Bürgerbüro, -beratung, Gewerberecht, Mülltonnen, 

Fundamt, Fischereischeine, Amtsblatt 
E-Mail: buergerbuero1@moehrendorf.de  

-13 

Veröffentlichungen für das gemeindliche Amtsblatt bitte nur an 
amtsblatt@moehrendorf.de 

24 Std.-Rufbereitschaft Gemeinde-Bauhof 
mobil:   0176 56220950 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Technische Hilfeleistungen, insbesondere bei Notlagen  

in Zusammenhang mit Versorgungseinrichtungen der Gemeinde 

Konten: IBAN BIC 
Sparkasse Erlangen DE69 7635 0000 0028 0000 37 BYLADEM1ERH 
VR-Bank EHH eG DE74 7636 0033 0000 5060 52 GENODEF1ER1 

 
 

WICHTIGE RUFNUMMERN 
Polizei 110 

Feuerwehr - Notarzt 112 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131/760-0 

THW Baiersdorf 09133/3450 

Telefon-Seelsorge 0800/1110111 

Eltern-Telefon 
 

0800/1110550 
Mo-Fr 9-11 Uhr, 
Di+Do 17-19 Uhr 

Katholisches Pfarramt 09131/46811 

Evangelisches Pfarramt 09131/43386 

Sammeltaxi Möhrendorf 09131/19410 

Busunternehmen Vogel, Höchstadt 09193/6358-0 

Landratsamt Erlangen 09131/803-0 

Landkreis-Bauhof Heßdorf 0178/2188974 

Bayernwerk AG (vormals e.on)  

Technischer Kundenservice 
Baustrom  Hausanschluss - Anschluss 

Photovoltaik, Kabellage- u. Gasleitungspläne 

0941/28003-311 
           Fax: -312 

Zähler  und Messeinrichtungen 0941/28003-377 
           Fax: -378 

Störungsnummer Strom 0941/28003-366 

Störungsnummer Gas 0941/28003-355 

Ausfall von Straßenlaternen 
oder Mängelformular (www.moehrendorf.de) 

0151/55569599 

Grundschule Möhrendorf  

Sekretariat 09131/90670 

Fax 09131/90678 

Hausmeister 09131/90671 o. 
0151/22290252 

Kindertagesstätten  

Evang. KiTa St. Laurentius 09131/45342 

Kath. KiTa St. Elisabeth 09131/45448 

Kinderhaus der Parität 09131/9411-321 

Waldkindergarten Rotfüchse 09131/9299786 

 

Infos – Rufnummern – Notdienste
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen dienstha-
benden Arzt in Ihrer Nähe:
Telefon: 116 117 
(kostenfreie bundesweite
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufgezeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
• Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Folgetag
(Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, rufen Sie
bitte die 116 117 an.)
• Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
• Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
• Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis
zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr

• Fur̈ den Faschingsdienstag sowie den 24. und 31.
Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

03.03./04.03.2018
Dr. René Buchholz 
Luitpoldstr. 44a, 91052 Erlangen
09131/97004697 

10.03./11.03.2018
Dr. Sandra Trautmann 
Kleinseebacher Str. 8a, 91096 Möhrendorf 
09131/941620 

17.03./18.03.2018
Dr. Gerhard Pscheidt 
Dompfaffstr. 127, 91056 Erlangen 
09131/440077 

24.03./25.03.2018
Dr. Rüdiger Wohlleben 
Max-Busch-Str. 22, 91054 Erlangen 
09131/21363 

30.03./31.03.2018
Dr. Andreas Demmel 
Sieglitzhofer Str. 13, 91054 Erlangen 
09131/503502 

01.04./02.04.2018
Dr. Thomas Fath 
Loewenichstr. 31, 91054 Erlangen  
09131/24571 

Notdienste

Notdienst der Tierärzte

03.03./04.03.2018           
Dr. Z. Lebhaft
Dorfstr. 29 (Büchenbach), 91056 Erlangen
09131/992255

10.03./11.03.2018
Dr. P. Leitenstorfer
Eichendorffstr. 5, 91054 Erlangen
0160/90129008

17.03./18.03.2018           
Dr. Thomas Wingeß
Ohmstr. 3, 91074 Herzogenaurach
09132/40000

24.03./25.03.2018           
A. Reinfelder-Dentler
Kleinseebacher Str. 10, 91096 Möhrendorf
09131/482805

30.03.2018                     
Dr. Katrin Romeiser
Zu den Heuwiesen 8, 91077 Neunkirchen am Brand
09134/822

31.03./01.04.2018      
Dr. R. Schramm/ Dr. W. Eisele
Kastanienweg 19 (Bruck), 91058 Erlangen
09131/65041

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf
(Tel. 09131/41844)
Am 12.03.2018, 28.03.2018

Infos unter: www.birken-apotheke-moehrendorf.de.
Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.
Kostenlose Rufnummer des Arzt- und
Apothekenrufdienstes
Die Rufnummer des Arzt- und Apotheken-
Notdienstes 11 8 99* kann rund um die Uhr kosten-
los angewählt werden. Fragen Sie bitte nach dem
Arzt- und Apotheken-Notdienst.
(*Anrufe aus dem deutschen Festnetz bei der 11 8
99 bzgl. des Apotheken-Notdienstes sind kostenlos.
Standard-Auskunftsleistungen der 11 8 99:
1,29€/Min. aus dem dt. Festnetz, Preise fur̈ Anrufe
aus Mobilfunknetzen können in beiden Fällen abwei-
chen.)
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Abfuhrtermine März 2018

Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe Baiers-
dorf 
und VG Uttenreuth

Recyclinghof      Dienstag,                 Samstag
                            Mittwoch
                            und Freitag

Baiersdorf           13.00 – 17.30 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
An der 
Erlanger Str. 2

Uttenreuth           14.00 – 18.00 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
Gräfenberger
Str. 59
                            
                            Montag,                    Samstag
                            bis Freitag

Erlangen an der  07.00 – 12.00 Uhr     08.00 – 14.00 Uhr
Umladestation    13.00 – 17.00 Uhr
Am Hafen 5a

Bereitstellung der Behälter

Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereit!
Für die Abfuhr der Tonnen ist Firma Hofmann aus Erlangen
zuständig, Tel. 09131/796170.
Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hofmann
unter Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von 
„Gelben Säcken“ im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt

Das vom Dualen System Deutschland (DSD) beauftragte
Entsorgungsunternehmen Hofmann GmbH aus

Büchenbach bei Roth hat zur Erleichterung der
Nachbestellung ein Bestellsystem für die „Gelben Säcke“.
Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten Sack be-
findet sich ein roter Beipackzettel mit der Aufschrift: Bitte
„Gelbe Säcke“ an die folgende Adresse liefern. Dieser
Nachbestellzettel muss sorgfältig ausgefüllt werden und
dann an einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten
„Gelben Sack“ befestigt werden. Der entsprechende
Haushalt erhält dann automatisch vom Entsorgungsun-
ternehmen eine neue Rolle „Gelbe Säcke“. Zusätzlich kön-
nen „Gelbe Säcke“ gebührenfrei unter folgender
Telefonnummer nachbestellt werden: 0800 – 1004337.
Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit der Nachbestellung
regen Gebrauch zu machen. Sie entlasten hiermit Ihre
Gemeindeverwaltung bzw. Betreuungspersonal auf dem
Wertstoffhof.

Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt wählen Sie bitte die
Rufnummer 09193/2 05 93. Bei Fragen zur Entsorgung
von schadstoffhaltigen Haushalts- und Kühlgeräten wählen
Sie bitte die Rufnummer 09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05
92.

Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.erlangen-
hoechstadt.de/abfuhrtermine eingesehen werden. Sie ha-
ben die Möglichkeit, sich Ihre „persönlichen Abfuhrtermine“
anzeigen zu lassen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol
„Abfalltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres
Ortsteils bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtliche Abfuhr-
und Sammeltermine angezeigt!

Abfuhr Rest- und Biomüll (60l – 240l)
(Leerung der Rest- und Biomülltonnen

erfolgt i. d. R. alle 14-tägig)

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Abfuhr Restmüll (1,1 m3)

Möhrendorf und
Kleinseebach

Abfuhr 
Wertstoff-Sammeltonne Papier (120 l – 240 l), 
Papiercontainer (1,1 m3) und Gelber Sack

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Dienstag, 20.03.2018

Mittwoch, 21.03.2018

Dienstag, 13.03.2018
Montag, 26.03.2018

Donnerstag, 08.03.2018
Donnerstag, 22.03.2018

Freitag, 09.03.2018
Freitag, 23.03.2018
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Schwerpunktthemen: 
Ostern + Reisen + Lustiges

THEMA: Ostern am Ende des Monats: Gesucht und gefunden
werden Beiträge zu beliebten Osterbräuchen -brot, -brunnen, -ge-
schichten oder das Bemalen und Verzieren von Ostereiern.

THEMA: Reisen: Es gibt Ideengeber für Kurzurlaube und
Reiseziele für den diesjährigen Urlaub von der Fränkischen bis
Fuerteventura, von Augsburg bis Zwiesel. Denkmale und
Stadtpläne sind nahezu unverändert, topaktuelles erfährt man aus
dem Internet.  

THEMA: Witze: Ärzte-/Kinder-/Ostfriesen-/Sachsen-Witze, humor-
volles sowie Karikaturen von Loriot oder Strauß-Cartoons. Die
Vielfalt ist groß, das Angebot bemerkenswert. Wer wieder herzhaft
lachen will oder genüssliche Sprüche finden will, schlägt jetzt zu.

HINWEIS: Die Bewohner der Insel Okinawa erreichen ein hohes
Alter, weil sie sich nicht satt essen, d. h.am besten macht man fd:
friss dreiviertel!

Schwerpunktthemen im April: Ostern und Garten

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Spendenbox gesucht!
Der Bücherfreund (w/m), der sich eine der aufgestellten
Spendenboxen „geliehen“ hat, möchte diese umgehend
zurückbringen. Diese dienen der Lagerung, An- und
Abtransport der gespendeten Bücher und sind ein wich-
tiges Utensil für den nahtlosen Ablauf beim
BücherSammelSurium! 

Großen Dank sagt schon heute Wolfgang Eibl.

Mehr Information über Öffnungszeiten, Neuanschaffungen,
Kontaktformular, einen Online-Katalog (OPAC) und Hinweise auf
aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.
www.buecherei-moehrendorf.de und auf facebook
Bücherei Möhrendorf, Kirchenweg 3 (Altes Rathaus, 1. Stock)

Kontakt: Francisca Járrega Chisbert (09131/9315731)

BÜCHEREI-ÖFFNUNGSZEITEN

Montags:    10:30 bis 12:00 Uhr                                     
15:00 bis 16:30 Uhr

Mittwochs:  16:30 bis 18:30 Uhr
Samstags:  10:00 bis 12:00 Uhr

Tel.: 0162/5651923 (nur während der Öffnungszeiten)

Gartenabfallsammlung
Mittwoch, 28.03.2018
16:00 - 18:00 Uhr
Feuerwehrgerätehaus
Kleinseebach

Bürgerinnen und Bürger können bei diesen
Sammlungen wieder ihre Gartenabfälle, wie beispiels-
weise Baum-, Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und Laub
etc., die im eigenen Garten nur schwer kompostiert
werden können, anliefern. 
Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die sta-
tionären Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen
Baiersdorf, Eckental, Herzogenaurach und Uttenreuth
sowie der Kompostierungsanlage in
Medbach/Höchstadt gut. Für Anlieferungen bei den
mobilen Gartenabfallsammlungen wird keine eigene
Gebühr erhoben. Die entstehenden Kosten für
Sammlung, Transport und Verarbeitung zu Kompost
werden aus dem Gebührenhaushalt der kommunalen
Abfallentsorgung bestritten.

Die aktuellen Abholtermine finden Sie auch unter
www.erlangen-hoechstadt.de sowie im Abfallkalender
2018.

Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlieferungen das
Folgende:
1.  Die Anlieferungen dürfen nur während der vorge-
gebenen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn bzw.
nach Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen an
den Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert wer-
den.
2.  Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von
drei Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. Von den
Sammlungen sind Garten- und Grünabfälle ausge-
nommen, die aufgrund von Größe und Gewicht nicht
in das Sammelfahrzeug verladen werden können.
3.  Bei Andrang an den Sammelplätzen - insbesondere
zu Beginn der halbjährlichen Sammelaktionen bzw.
durch notwendig werdende Entleerungsfahrten des
Sammelfahrzeuges zur Kompostierungsanlage - kann
es unter Umständen zu Wartezeiten kommen. In die-
sen Fällen bitten wir die Bürger um Geduld und
Rücksichtnahme, um den ordnungsgemäßen Ablauf
der Sammlung sicherzustellen und um Unfallgefahren
zu bannen. Alle während der festgelegten
Sammelzeiten angelieferten Grünabfälle werden na-
türlich mitgenommen. 
4.  Bei den Sammlungen werden ausschließlich
pflanzliche Abfälle angenommen, Biomüll bzw. Altholz
darf nicht angeliefert werden. Diese Abfälle gehören
in die braune Biomülltonne bzw. in die
Sperrmüllabholung oder auf den Recyclinghof.

5.  Um die Übergabe des Grüngutes an den
Sammelstellen zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle
möglichst locker verpackt bzw. gebündelt angeliefert
werden.
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Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Werden Sie Teil unseres imbus-Teams:

REINIGUNGSKRAFT (W/M)
als Urlaubsvertretung nach Absprache

-    Tätigkeit: Reinigung der Firmengebäude, z. B. Büroräume, 
     Küchen, Sanitärräume, Treppenhäuser nach Bedarf, etc.
-    Arbeitszeit: als Urlaubsvertretung nach Absprache
-    Ab sofort im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
-    Sie sind körperlich fit und zeichnen sich durch Zuverlässigkeit,
     Sorgfalt und Verschwiegenheit aus.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

imbus AG, Frau Sabrina Schmoock, Kleinseebacher Str. 9
91096 Möhrendorf
Tel.: +49 9131 7518-0, bewerbung@imbus.de, www.imbus.de 

Mittelschule Baiersdorf
Einladung zur Infoveranstaltung

Sehr geehrte Eltern,
Sie suchen für Ihr Kind eine weiterführende Schule nach der 4.
Klasse der Grundschule? Sie sind sich aber noch nicht sicher, in
welche Schule Sie Ihr Kind schicken wollen?
Ist Ihr Kind mehr praktisch veranlagt? Braucht es Unterstützung
beim Lernen und beim Erledigen seiner Aufgaben? Soll Ihr Kind
neben Schule auch noch Zeit für andere Aktivitäten haben? Ja???

Dann kommen Sie und Ihr Kind doch am Dienstag, den 13. März
2018 um 18:00 Uhr zu uns in die Mittelschule Baiersdorf, Am
Igelsdorfer Weg 2 in Baiersdorf!

Lassen Sie sich über eine weiterführende Schule informieren, die
neben dem erfolgreichen und dem qualifizierenden Abschluss der
Mittelschule auch zum Mittleren Schulabschluss führen kann (10.
Klasse M-Zug, wie Realschulabschluss). Lassen Sie sich überra-
schen von der Anzahl der Angebote und Aktivitäten, die im Laufe
eines Jahres in unserer Schule stattfinden. Lassen Sie sich zeigen,
wie wir zum Wohle Ihres Kindes arbeiten.
Wir wollen unsere Schüler individuell stark machen…
…durch individuelle Förderung …durch kompetenzorientierten
Unterricht …durch Spezialisierung in den drei berufsorientierenden
Bereichen Technik, Wirtschaft und Soziales …durch die ständige
Begleitung der Klassenleiter …durch passende Abschlüsse …

Freie Arbeits- und Ausbildungs-
plätze Angebot Möhrendorfer 
und Kleinseebacher Firmen

Hier können Möhrendorfer und Kleinseebacher Firmen Ihre
freien Arbeits- und Ausbildungsplätze kostenlos anbieten.

Neuigkeiten der Schulen, 
Kindergärten & Kinderkrippen

durch Zulassen von Schwächen …durch Konzentration und
Verschlankung des persönlichen Lehrplans …durch Lernen bei
externen Experten …durch individuelle und praktische
Berufswahlvorbereitung …durch Methodenvielfalt …
Haben Sie keine Scheu, zu uns zu kommen und uns mit Ihren
Fragen zu „löchern“. Wir zeigen Ihnen gerne, welch gute und her-
vorragende Arbeit wir leisten, damit auch Ihr Kind seinen Weg zu
einem selbstständigen und erfüllten Leben finden kann!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

gez. G. Mayer, R
im Namen des gesamten Kollegiums der Mittelschule Baiersdorf

Podiumsplatz für die Mittelschule
Baiersdorf

Vier Schüler der 9. Klasse der Mittelschule Baiersdorf erzielten auf
den Bayerischen Schulrodelmeisterschaften einen sensationellen
dritten Platz. 

Nach einem  herausragenden Bezirksfinale am 1. Februar, bei dem die
Mittelschule Baiersdorf drei Bezirksmeistertitel einfuhr, durften die
Mädchen und Jungen der Altersklasse III mit je einer Mannschaft
den Regierungsbezirk Mittelfranken bei den Landesmeister-
schaften am Königssee  vertreten. Gemeinsam mit den Teams aus
Ober- und Unterfranken reiste man hierzu am 7.2. nach Berchtesgaden
an. Nach einer ausgiebigen Trainingseinheit auf der Kunsteisbahn
am Mittwoch, stürzten sich die 4 Jungen und Mädchen dann am
Donnerstag in den Eiskanal. Eröffnet wurde das Finale, zu dem die
Jungenmannschaft übrigens mit Ersatzmann Maximilian Storck
antrat, dann durch Daniel Budrovcan, der bereits  zu Beginn eine
„Duftmarke“ setzte, die erahnen ließ, dass heute vielleicht etwas
Überraschendes passieren könnte. Auch seine Teamkollegen stan-
den ihm in nichts nach und Andreas Strop konnte seine Laufzeit
sogar noch toppen. Ebenso verhielt es sich bei der
Mädchenmannschaft, die durch Martina Hoffmann, Nicole Meyer,
Franziska Pülhorn und Leonie Frank gestellt wurde. Hier musste
man bereits im ersten Durchgang eingestehen, dass gegen den
amtierenden Landesmeister aus Kronach auch dieses Jahr wie-
der kein Kraut gewachsen ist, dass aber sonst so gut wie alles möglich
ist. Im zweiten Durchlauf war dann vor allem Martina Hoffmanns tolle
Laufzeit zu erwähnen, welche die drittbeste dieses Laufs überhaupt war.
Eine ausgeglichenere Mannschaftleistung zeigten dann allerdings die
Jungen mit einem jetzt sehr gut fahrenden Stefan Tischner. Dieser
Konstanz war es dann auch zu verdanken, dass man
Mannschaften wie Bad Reichenhall oder die Sportmittelschule
Gochsheim hinter sich lassen konnte und auf einen bis dato noch
nie erreichten dritten Platz in ganz Bayern fuhr. Geschlagen geben musste
man sich lediglich dem amtierenden Landesmeister aus
Oberfranken und dem Lokalmatador aus Berchtesgaden, der sich
in diesem Jahr seinen Landesmeistertitel wieder zurückeroberte. 

Für die Mädchen der Wettkampfklasse III reichte es schließlich „nur“
zu einem 5. Platz, mit einem Rückstand von lediglich 1 Sekunde auf die
Silbermedallie. Betreut wurde das Team, wie auch bereits in den vergan-
genen Jahren durch die Lehrkraft Holger Schnappauf.
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                      S c h u l a n m e l d u n g 
                        für das Schuljahr 2018/2019 

                   in der Grundschule Möhrendorf 
Hiermit werden die Erziehungsberechtigten aller Kinder, die in diesem Jahr schulpflichtig werden, 
aufgefordert am Mittwoch, dem 14. März 2018 mit ihrem Kind zur Schulanmeldung zu kommen. 
 
 

Grundsätzlich anzumelden sind 
 Kinder, die bis zum 30. September 2018 mindestens 6 Jahre alt werden. 

      Wenn Eltern Zweifel haben, ob ihr Kind eingeschult werden soll, nimmt das Kind auch 
       am regulären Schulaufnahmeverfahren zur Feststellung der Schulfähigkeit teil.   
      
 Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden 

 
 Kinder, für die ein Gastschulantrag  zum Besuch einer anderen Schule gestellt werden soll 

 
 Die Schulanmeldung erfolgt grundsätzlich an der Grundschule, in deren Sprengel Ihr Kind 

            seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
 

 Die unmittelbare Anmeldung an der Förderschule ist nur möglich, wenn aufgrund von    
            Stellungnahmen aus der vorschulischen Förderung ausschließlich die Förderschule als  
            Förderort in Betracht kommt und Sie der Aufnahme Ihres Kindes in die Förderschule  
            zustimmen. 
            Der Anmeldetermin ist zu erfragen unter Tel.: 09131 51398  
 

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten kann ein Kind, das von Oktober bis Dezember 2018 das  6. 
Lebensjahr vollendet, zum Schulbesuch angemeldet  werden, 
sofern seine körperliche, soziale und geistige Entwicklung eine 
erfolgreiche Teilnahme am Unterricht erwarten lassen. 

 
Ein schulpsychologisches Gutachten ist erforderlich für Kinder, die das 6. Lebensjahr nach dem 31. 

Dezember 2018 vollenden und für das Schuljahr 2018/2019 
angemeldet werden sollen. 
 

 
Zur Schulanmeldung vorzulegen sind  

 
 
 

die Geburtsurkunde und Taufurkunde des Kindes 
die Bestätigung über die erfolgte Einschulungs-untersuchung 
ggf. der Bescheid des Vormundschaftsgerichtes über das 
Sorgerecht 

 
Hinweise zum Ablauf des Anmeldetages 

Wegen der zu erwartenden Anzahl von Schulanfängern erfolgt die Schulanmeldung am Mittwoch, 14.  März 2018 in drei 
Gruppen. 
Gruppe A (Kinder, deren Familienname mit ...A.. - ..H... beginnt): 

  13.45 Uhr  ca. 14.30 Uhr  
 
Gruppe B (Kinder, deren Familienname mit ...I.. - ..R . beginnt): 

  15.00 Uhr  ca. 15.45 Uhr 
 

 

Gruppe C (Kinder, deren Familienname mit ...SCH.. - ..W  
                     16.15 Uhr  ca. 17.00 Uhr  
 
(Diese Gruppenzuweisung entspricht nicht der späteren Klasseneinteilung!) 
Während die Eltern die Anmeldeformalitäten erledigen, nehmen die Kinder in Kleingruppen an einem -
Unterrich  teil. 
 

Bitte bringen Sie Ihr Kind pünktlich zu den o.a. Zeiten zur Schule! 
Buntstifte, Bleistift und Radiergummi. 

 
Kinder, die aus Krankheitsgründen nicht persönlich vorgestellt wurden, werden zu einem späteren Zeitpunkt zur Teilnahme an 

-  
 
Carola Ackermann, Rektorin 
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Frühjahrsbasar "Alles rund ums Kind"

Wann: Sonntag, 18.03.2018 von 9:00 bis 13:00 Uhr
Ort: Grundschule Möhrendorf, Pausenhof bzw. Turnhalle (bei
schlechtem Wetter)
Kurzbeschreibung: Baby- und Kinderbekleidung, Schuhe,
Spielsachen, Bücher u.v.m.

Anmeldung unter basar-moehrendorf@gmx.de
Veranstalter: Möhrendorfer Kindertagesstätten

Die Möhrendorfer Kindergärten veranstalten am 18.03.2018 von
9.00 - 13.00 Uhr wieder einen Second-Hand-Basar unter dem
Motto "Alles rund ums Kind". Es werden neben Baby- und
Kinderkleidung auch Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge, Autositze
u.v.m. durch Selbstverkäufer angeboten. Zudem werden selbst-
gebackene Kuchen (auch zum Mitnehmen), Wienerle und Getränke
von den Kita's verkauft.

Der Basar findet im Pausenhof der Grundschule, bei schlechtem
Wetter in der Turnhalle statt. Bei Interesse an einem Verkaufsstand
melden Sie sich bitte unter der Mail-Adresse: basar-moehren-
dorf@gmx.de an.

Andere Stellen & Behörden

Amphibien wandern wieder im
Landkreis Erlangen-Höchstadt

Die Kröten wandern wieder: Um die Betreuer der
Amphibienwanderung zu sichern, gilt auf der Kreisstraße ERH 25
zwischen Niederndorf und Obermichelbach von Dienstag, 20.
Februar bis Montag, 30. April 2018 eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung. Während der Einsatzzeiten dürfen Fahrzeuge nur
Tempo 50  fahren. 

Meist nachts und außerorts im Einsatz 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter, die die Amphibienübergänge be-
treuen, queren während ihres Arbeitseinsatzes meist nachts und
außerorts die Fahrbahn, um die Amphibien sicher auf die andere
Straßenseite zu bringen. Schilder weisen die Verkehrsteilnehmer
auf die Gefahrenstelle hin. Das Landratsamt bittet alle
Verkehrsteilnehmer um erhöhte Vorsicht und Aufmerksamkeit.

Vorsicht auf den Straßen
Auch auf den Kreisstraßen ERH 34 (Mühlhausen-Albach), ERH
27(Ailersbach-Boxbrunn), ERH 15 (Nankenhof- Oberreichenbach),
ERH 22 (Ailsbach-Buchfeld), ERH 5 (Röttenbach-Baiersdorf) sowie
die Köhlerstraße in Hemhofen-Zeckern , die Ortsverbindungsstraße 
Großenseebach und Untermembach sowie auf der
Ortsverbindungsstraße Niederlindach nach Hesselberg wird ver-
mehrt mit Amphibienwanderungen gerechnet. Das Landratsamt
bittet alle Verkehrsteilnehmer, hier mit erhöhter Aufmerksamkeit
und Vorsicht zu fahren. 

Jobcenter in Höchstadt geschlossen

Wegen einer Fortbildung ist das Jobcenter in Höchstadt vom
Montag, 5. März  bis einschließlich Mittwoch, 07.März 2018
nicht besetzt. In dieser Zeit werden keine Beratungstermine ver-
geben und keine Auskünfte erteilt. Unterlagen können jedoch ab-
gegeben werden. 

In dringenden Fällen ist das Jobcenter in Erlangen, Strümpellstr.
14 oder die Service-Telefonie unter 09131/711-109 zu erreichen.

Anmeldung: Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Simon Rebitzer, Tel. 09131 803-380229

Energieberatung für Haushalte der Gemeinde Möhrendorf

� Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbaren Energien und Fördermitteln
� Ort: Rathaus, Besprechungsraum, Waaggasse 2, 91083 Baiersdorf
� Beratungsgebühr: 5 Euro/30 Minuten
� Gebäude-Check am Wohnhaus möglich (20 Euro/2 Stunden) 

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

jeden ersten

Donnerstag

im Monat

14 - 18 Uhr
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Städtepartnerschaft mit Wladimir hilft
auch Menschen mit Behinderung -
Symposium in Russland mit Gästen aus
Erlangen

Seit 35 Jahren besteht die Partnerschaft zwischen dem russischen
Wladimir und Erlangen. Anlässlich des Jubiläums ist gerade eine
Delegation in Erlangen zu Besuch und erst vor kurzem waren
Fachleute aus der Behindertenarbeit zum Erfahrungsaustausch
in Russland. Dazu zählten Jürgen Ganzmann, Behindertenbeau-
ftragter des Landkreises Erlangen-Höchstadt, Arina Alstud, WAB
Kosbach, und Thomas Neumann, Lebenshilfe Erlangen. 

„Es war beeindruckend, zu sehen, was durch städtepartnerschaft-
liches Engagement entsteht und zu erfahren, was die Partnerschaft
zwischen Erlangen und Wladimir für die Menschen mit Behinderung
vor Ort bewirken kann“, sagte Thomas Neumann, Leiter
Assistenzdienst Wohnen nach seiner Rückkehr aus Russland.
Hauptgrund der Reise war ein Symposium zum Thema „Ambulante
Pflegedienste für Menschen mit geistiger Behinderung in der
Kommune“. Dort berichtete Thomas Neumann über die ambulanten
Wohnformen der Lebenshilfe Erlangen. 

Das Symposium hatte die russische überregionale
Unterstützungsorganisation „Gleiche Chancen“ (NRO) für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene mit geistigen und körperlichen
Behinderungen, Pskow, und der Bundesverband Deutscher West-
Ost Gesellschaften (BDWO), Berlin organisiert.

Bei der Veranstaltung trafen nicht nur sehr unterschiedliche
Teilnehmer aus weit entfernten Regionen zusammen. Auch zwi-
schen staatlicher Administration und Nichtregierungsorganisationen
(NRO) wurden zu Beginn weit entfernte Positionen deutlich.

Regionale Initiativen von Eltern behinderter Kinder nahmen eben-
falls an dem Symposium teil. Diese sind in Russland seit mehr als
20 Jahren im Aufbau und entwickeln sich nach deutschem Vorbild.
Die einzelnen Initiativen wollen sich nun überregional vernetzen.

Viele Eindrücke hat die Reise hinterlassen, zu der auch die
Besichtigung einer Schule für geistig behinderte Kinder und
Jugendliche, einer Werkstatt und einer Wohngruppe gehörte. Alle
drei Einrichtungen bilden ein vorbildliches Heilpädagogisches
Zentrum, das ein Pilotprojekt mit deutscher Unterstützung ist. 
     
Pressekontakt: Anja de Bruyn, 09131/9207-170, 
anja.debruyn@lebenshilfe-erlangen.de

Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Bubenreuth

Einladung zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Bubenreuth am Montag, den 12.03.2018
um 20 Uhr im Gasthaus zur Post, Hauptstr. 12 , 91088 Bubenreuth

Tagesordnung:
1.  Bericht des Jagdvorstehers
2.  Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Niederschrift
     über die Jagdgenossenschaftsversammlung vom 21.03.2017

3.  Kassenbericht
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahl des Jagdvorstandes
6.  Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages der
     Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2016/2017
7.  Information über die staatliche Förderung des Wegebaus durch
     Frau Grohmann vom Forstamt Erlangen
8.  Finanzielle Beteiligung beim Ausbau von Wegen: Antragstellung
     wegen Bezuschussung an verschiedenen Ämtern
9.  Sonstiges

Zur vorgenannten Versammlung wird ordnungsgemäß eingeladen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach der Satzung jeder
Jagdgenosse höchstens einen Jagdgenossen vertreten darf. Im
Vertretungsfall ist eine schriftliche Vollmacht vorzulegen.

Über eine zahlreiche Teilnahme der Jagdgenossen würde sich die
Vorstandschaft sehr freuen.

Georg Seuberth, Jagdvorsteher

des Gemeinderates vom 19. Dezember 2017

Hinsichtlich der Tagesordnung bestehen keine Einwendungen oder
Änderungswünsche.
Jedoch gibt 1. Bürgermeister Fischer bekannt, dass aus
Dringlichkeitsgründen unter TOP 8. eine evtl. Ersatzbeschaffung
des irreparablen Streugerätes für den gemeindlichen Bauhof
(Winterdienst) behandelt werden soll.
Hierüber besteht Einverständnis des Gemeinderates.

Tagesordnung 
1.  Seniorenbeirat: Berichterstattung und Bestätigung der neu ge-
     wählten Mitglieder
2.  Bauvorlagen (nur jene, die der Veröffentlichung zugestimmt 
     haben):
2.1 Bauantrag: Neubau einer Doppelhaushälfte auf Fl. Nr. 426/1;
     Sudetenstraße 12 (BV2017-027)
2.2 Bauantrag: Neubau einer Doppelhaushälfte auf Fl. Nr. 426/1;
     Sudetenstraße 12 (a) (BV2017-028)
2.3 Keine Zustimmung zur Veröffentlichung
2.4 Bauantrag: Anbau eines behindertengerechten Schlaftraktes
     und Erstellung eines Wintergartens auf Fl. Nr. 316/6; Speckweg
     25 c (BV2017-031)
3.  Anbau von Räumen an die Sporthalle für Vereins- und 
     Jugendnutzung: Vergabe der Architektenleistungen gemäß 
     Honorarangebot
4.  Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogrammes Bayern
     (LEP) - Beteiligungsverfahren
5.  Strombezug für kommunale Liegenschaften und Anlagen; 
     Bündelausschreibung 2018 (für die Jahr 2020 bis 2022)
6.  Eigentümergemeinschaft und Schulverband Mittelschule
     Baiersdorf: Information und Beschlussfassung zu 
     Erbpachtvertrag und Schulverbandssatzung
7.  Ehrenamt Feldgeschworene: Vorschlag zur Benennung zwei
     neuer Feldgeschworener für Kleinseebach
8.  Bekanntgabe eines Dringlichkeitsantrages: Evtl. Ersatzbe-
     schaffung eines Salzstreugerätes für den gemeindlichen Bauhof
     (Winterdienst)

TOP 1
Seniorenbeirat: Berichterstattung und Bestätigung der neu
gewählten Mitglieder

Aus der Sitzung
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Sachverhalt:
Bei der am 14.12.2017 stattgefundenen Seniorenbeiratswahl sind
folgende Mitglieder für den Zeitraum Dezember 2017 bis Dezember
2020 gewählt worden:

Vorsitzender: Herr Dr. Friedrich Franke
Stellvertreter: Herr Peter Scheffer
Beisitzer: Herr Rolf Dürschner
     Frau Hildegard Eibert
     Frau Viktoria Kral
     Herr Fritz Rudolph
     Herr Roland Schächinger
     Frau Katharine Schindler
     Frau Waltraud Spengler
     Herr Klaus Schwandner

Herr Dr. Friedrich Franke gibt nun den jährlichen Bericht des
Seniorenbeirates wie folgt bekannt:
-    Der Seniorenbeirat ist auch im Landesverband vertreten, aber
     kein „zahlendes“ Mitglied
-    Informationen über die Tätigkeiten des Seniorenbeirates, die
     vom Seniorenbeirat organisierten Vorträge und sonstigen 
     Veranstaltungen (PC-Kurse u. v. m.) sowie die Arbeit der 
     Lesepaten
-    Die Organisation des wöchentlichen Seniorenfahrdienstes und
     des REWE-Lieferservice
-    Abhaltung der monatlichen Seniorensprechstunde und das 
     Treffen „Denken und Konzentrieren“
-    Zusammenstellung der Weihnachtspakete für bedürftige 
     Bürger/Innen
-    Die Gestellung von Ruhebänken und deren anstehende 
     Überprüfung bzw. (falls notwendig) Sanierung in 
     Zusammenarbeit mit dem gemeindlichen Bauhof
Abschließend gibt Herr Dr. Franke bekannt, dass er sich auf die
kommende Tätigkeit im Seniorenbeirat freut. 

Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt die am 14.12.2017 neu gewählten
Mitglieder des Seniorenbeirates für die Amtszeit Dezember 2017
bis Dezember 2020.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 2 Bauvorlagen:
TOP 2.1
Bauantrag: Neubau einer Doppelhaushälfte auf Fl. Nr. 426/1;
Sudetenstraße 12 (BV2017-027)

Sachverhalt:
Der Antragsteller möchte am Grundstück ein Wohnhaus abreißen
und eine neue Doppelhaushälfte errichten. Das Grundstück liegt
im unbeplanten Innenbereich in einem Gebiet ohne
Bebauungsplan. Das Bauvorhaben muss sich in die nähere
Umgebung einfügen. Die Kosten einer weiteren Gehwegabsenkung
sind vom Bauherrn zu tragen.
Im Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss ist zu beraten, ob
für das Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen erteilt wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
dem vorliegenden Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen zu
erteilen. Kosten für weitere Gehwegabsenkungen sind vom
Antragsteller zu tragen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 3 angenommen

TOP 2.2
Bauantrag: Neubau einer Doppelhaushälfte auf Fl. Nr. 426/1;
Sudetenstraße 12 (a) (BV2017-028)

Sachverhalt:
Der Antragsteller möchte am Grundstück ein Wohnhaus abreißen
und eine neue Doppelhaushälfte errichten. Das Grundstück liegt
im unbeplanten Innenbereich in einem Gebiet ohne
Bebauungsplan. Das Bauvorhaben muss sich in die nähere
Umgebung einfügen. Die Kosten einer weiteren Gehwegabsenkung
sind vom Bauherrn zu tragen.
Im Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss ist zu beraten, ob
für das Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen erteilt wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
dem vorliegenden Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen zu
erteilen. Kosten für weitere Gehwegabsenkungen sind vom
Antragsteller zu tragen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 3 angenommen

TOP 2.3 – keine Veröffentlichung

TOP 2.4
Bauantrag: Anbau eines behindertengerechten Schlaftraktes
und Erstellung eines Wintergartens auf Fl. Nr. 316/6; Speckweg
25 c (BV2017-031) Antragsteller: Hans und Gertrud Schossig

Sachverhalt:
Die Antragsteller möchten am Grundstück an das bestehende
Wohnhaus einen Wintergarten und einen behindertengerechten
Schlaftrakt errichten. Das Grundstück befindet sich im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes 19/1 Speck- und Fichteläcker. Für
das Bauvorhaben sind folgende Befreiungen notwendig:
-    Befreiung von denBaugrenzen (bereits für Hauptgebäude gewährt)
-    Befreiung von der Dachform und Dachneigung
Die Wasserversorgung und die Schmutzwasserentsorgung sollen
über die bestehenden Leitungen vom Haus erfolgen. Der geplante
Anbau hat ca. 47 m² und der Wintergarten ca. 14 m².
Im Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss ist zu beraten, ob
für das Bauvorhaben die benötigten Befreiungen erteilt werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
dem vorliegenden Antrag auf Baugenehmigung mit der damit ver-
bundenen Befreiung von den Baugrenzen und der Befreiung von
der Dachform und Dachneigung zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 3
Anbau von Räumen an die Sporthalle für Vereins- und
Jugendnutzung: Vergabe der Architektenleistungen gemäß
Honorarangebot

Sachverhalt:
Am 09.11.2017 ging das Honorarangebot von Herrn Architekten
und Stadtplaner Georg Leyh vom 08.11.2017 ein. Das Angebot
wird eingehend von Herrn Bürgermeister Fischer erläutert.
Das Honorarangebot für Architektenleistungen wurde gemäß
Verordnung über die Honorare für Architekten und Ingenieure
(HOAI) § 35 Abs. 1 erstellt und umfasst die Honorarzone III,
Mindestsatz (Honorarsatz), 0 % Umbauzuschlag und 3 %
Nebenkosten. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten (brutto
769.636,93 €) erfolgte auf Grundlage der Kostenschätzung zum
Entwurf vom 08.11.2017. Gemäß HOAI ergeben sich aus den an-
rechenbaren Kosten von 646.753,72 € netto Grundleistungen in
Höhe von netto 78.765,25 €.  

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
die Architektenleistungen gemäß vorliegendem Angebot vom
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08.11.2017 an Herrn Architekten und Stadtplaner Georg Leyh aus
Höchstadt/Aisch zu vergeben. In der Auftragssumme sind die
Grundleistungen (LP 1 – 9) und Nebenkosten enthalten. Es handelt
sich um Honorarleistungen in Höhe von 96.542,57 € brutto.
Abstimmungsergebnis: 15 : 1 angenommen

TOP 4
Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogrammes
Bayern (LEP) - Beteiligungsverfahren

Sachverhalt:
Die Bayerische Staatsregierung hat die Durchführung einer
Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogrammes Bayern
(LEP) beschlossen. In diesem Zusammenhang wurden
Beteiligungsverfahren zu den Themen
-    Zentrale Orte
-    Raum mit besonderem Handlungsbedarf
-    Anbindegebot 
-    Höchstspannungsfreileitungen 
-    Alpenplan 
-    Fluglärmschutzbereiche
durchgeführt. 

Der Gemeinderat hat hierüber am 27.09.2016 unter Punkt 5 der
Tagesordnung den Beschluss gefasst, keine Stellungnahme ab-
zugeben, da sie hiervon nicht betroffen ist. 
Der Bayerische Landtag hat nunmehr in seiner Sitzung am
09.11.2017 dem Entwurf der Bayerischen Staatsregierung zur
Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogrammes Bayern
(LEP) mit Maßgaben zugestimmt. Durch die Maßgaben ergeben
sich noch Änderungen an der Teilfortschreibung. Zu den
Zieländerungen in folgenden Festlegungen wird ein erneutes
Beteiligungsverfahren durchgeführt:

- 2.1 Zentrale Orte einschließlich Anhang 1 und Anhang 2 zu
     den Festlegungen 
     („Zentrale Orte“ und „Strukturkarte“),
- 3.3 Vermeidung von Zersiedelung sowie
- 5.3.1 Lage im Raum (Einzelhandelsgroßprojekte).

Gegenstand des Beteiligungsverfahrens ist außerdem eine
Änderung bei § 3 Übergangsregelung zu Lärmschutzbereichen.
Die konkrete Fassung des Fortschreibungsentwurfs ist dem Entwurf
der Änderungsverordnung zu entnehmen. Hierin sind die
Änderungen, die Gegenstand dieses Beteiligungsverfahrens sind,
kenntlich gemacht. Stellungnahmen sind ausschließlich zu den
kenntlich gemachten Änderungen sowie deren Begründung mög-
lich.
Zum besseren Verständnis sind dennoch die gesamte
Teilfortschreibung und darüber hinaus bei den Festlegungen unter
den Nrn. 2.1 Zentrale Orte und 3.3 Vermeidung von Zersiedelung
– Anbindegebot, die Begründungen zur Gänze in den Text aufge-
nommen.

Gemäß Art. 16 Abs. 6 in Verbindung mit Abs. 1 BayLplG sind die
Kommunen erneut zu beteiligen, wenn sich nochmals Änderungen
des Planentwurfs ergeben haben, von denen sie betroffen sind. 
Die Gemeinde Möhrendorf hat die Möglichkeit, zu den aufgrund
der Maßgaben des Landtages erfolgten Änderungen bis zum
22.12.2017 gegenüber dem Staatsministerium der Finanzen, für
Landesentwicklung und Heimat Stellung zu nehmen.
Der gesamte Entwurf der Änderungsverordnung sowie die Anhänge
2 und 3 können im Internet unter www.landesentwicklung-bayern.de
eingesehen werden und wurden zusätzlich ins RIS eingestellt. Den
Anhang 1 finden Sie inkludiert in der Datei „Verordnung zur
Änderung über das Landesentwicklungsprogramm Bayern“, Seite
13 - 21.

Beschluss:
Durch die Zieländerungen in den Festlegungen werden keine
Belange der Gemeinde Möhrendorf berührt. Der Gemeinderat be-
schließt, auf Empfehlung der Verwaltung und des Bauausschusses,
keine Einwendungen zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 5
Strombezug für kommunale Liegenschaften und Anlagen;
Bündelausschreibung 2018 (für die Jahr 2020 bis 2022)

Sachverhalt:
Das Anschreiben der Firma KUBUS vom 06.11.2017 dient zur
Sitzungsvorbereitung und wurde im Ratsinfo bereitgestellt.

Musterbeschlussvorschlag zum TOP Strombeschaffung 
1.  Es soll im Rahmen der Bündelausschreibung 2020 bis 
     2022 
□  „Normalstrom“ (Ökostromanteil je nach Stromlieferant 
     unterschiedlich) oder
□  0„100 % Ökostrom ohne Neuanlagenquote“ oder
□ 0„100 % Ökostrom mit Neuanlagenquote“ 
     beschafft werden.
2.  Die Verwaltung wird gebeten, umgehend die Abnahme-
     stellen im geforderten Datenformat zu aktualisieren bzw.
     auf Vollständigkeit zu prüfen und zu ergänzen.

Begründung

Zu 1.
In Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag bietet die KU-
BUS GmbH den bayerischen Kommunen und Zweckverbänden
aktuell die Teilnahme an der Bündelausschreibung für die kom-
munale Strombeschaffung in Bayern für die Lieferjahre 2020 bis
2022 an. 

Zur Verfahrenserleichterung und Zeitersparnis bei der Organisation
der Strombündelausschreibung wurden mit den Teilnehmern der
letzten Strombündelausschreibung für die Lieferjahre 2017 bis
2019 unbefristete Dienstleistungsverträge mit der KUBUS GmbH
geschlossen. 

Als Teilnehmer der letzten Strombündelausschreibung für die
Lieferjahre 2017 bis 2019 liegt der KUBUS GmbH der
Dienstleistungsvertrag der Gemeinde/der Stadt/des
Zweckverbandes vor.

Die Gemeinde/die Stadt/der Zweckverband ist von
Bündelausschreibung zu Bündelausschreibung frei in der
Entscheidung zur Frage der Beschaffung von Normalstrom oder
Ökostrom und zur Losbildung. Die Entscheidungskompetenz der
Gemeinde/der Stadt/des Zweckverbandes während der
Vorbereitung der anstehenden Bündelausschreibung wird also
auch weiterhin umfassend gewährleistet. 
Die Teilnehmer der Ausschreibung haben bei der Ausschreibung
von Ökostrom die Wahlmöglichkeit zwischen der Ausschreibung
von 100 % Ökostrom mit oder ohne Neuanlagenquote.

a)  Voraussetzungen der Ausschreibung von Ökostrom
     ohne Neuanlagenquote:

Anforderungen an die Lieferung von Strom aus erneuerbaren
Energien
(1) Die elektrische Energie muss nachweislich zu 100 % aus er-
neuerbaren Energien stammen. Sie muss in Anlagen erzeugt 
werden, die ausschließlich erneuerbare Energien nutzen. 



14

Strom aus erneuerbaren Energien ist 
a)  Strom, der in Anlagen erzeugt wird, die ausschließlich erneu-
erbare Energien nutzen, einschließlich aus Speicherkraftwerken
abzüglich des Eigenverbrauches und der Verluste (ohne
Pumpstrom) sowie abzüglich des nicht erneuerbaren Anteils am
Pumpstrom, 

b)  der Anteil von Strom aus erneuerbaren Energien in
Hybridanlagen, die auch konventionelle Energieträger einsetzen, 

c)  der Anteil von Strom aus der Mitverbrennung von Biomasse in
thermischen Kraftwerken, in denen auch konventionelle
Energieträger verbrannt werden, wenn der Anteil von Strom aus
der Mitverbrennung von Biomasse durch die Feststellung und
Erfassung der jeweiligen Menge und Heizwerte der eingesetzten
Brennstoffe rechnerisch bei der Stromerzeugung ermittelt und
nachgewiesen wird. 

(2) Erneuerbare Energien im Sinne dieses Vertrages sind
Wasserkraft einschließlich der Wellen-, Gezeiten-, Salzgradienten-
und Strömungsenergie, Windenergie, solare Strahlungsenergie,
Geothermie, Energie aus Biomasse einschließlich Biogas,
Deponiegas und Klärgas. Als Biomasse gelten nur Energieträger
gemäß § 2 der Verordnung über die Erzeugung von Strom aus
Biomasse (Biomasseverordnung - BiomasseV) vom 21. Juni 2001
(BGBl. I S. 1234) die zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes vom 13.
Oktober 2016 (BGBl. I S. 2258) geändert worden ist. Der aus
Biomasse erzeugte Strom gilt als Strom aus erneuerbaren
Energien, wenn er in einem Verfahren erzeugt wird, das den
Anforderungen des § 4 BiomasseV gerecht wird. Flüssige
Biomasse, d. h. Biomasse im Sinne der BiomasseV, die zum
Zeitpunkt des Eintritts in den Brenn- oder Feuerraum flüssig ist,
gilt nur dann als Biomasse im Sinne dieses Vertrages, wenn sie
den Nachhaltigkeitskriterien der Artikel 17 und 19 i.V.m. Anhang V
der EU-Richtlinie 2009/28/EG vom 23. April 2009 (ABl. L 140 vom
5. Juni 2009, Seite 16) für Biokraftstoffe und flüssige Brennstoffe
genügt; Artikel 17 Absatz 2 Unterabsatz 4 der Richtlinie 2009/28/EG
findet keine Anwendung.

(3) Die Herkunft des gelieferten Stroms aus erneuerbaren Energien
muss auf eindeutig beschriebene und identifizierbare Quellen zu-
rückführbar sein. Zwischen dem Netz, an das die
Stromerzeugungsanlage angeschlossen ist, und dem Netz, an
dem die jeweilige Entnahmestelle des Auftraggebers angeschlos-
sen ist, muss eine netztechnische Verbindung bestehen.

(4) Der Auftragnehmer garantiert eine zeitlich bilanzierte Lieferung
von Strom aus erneuerbaren Energien; d. h. die Energiebilanz von
erzeugtem und geliefertem Strom muss innerhalb eines
Kalenderjahres insgesamt ausgeglichen sein.

(5) Der Auftraggeber erwirbt mit der Entnahme des gelieferten
Stroms auch den bei der Erzeugung erzielten Umweltnutzen. Der
Auftragnehmer verpflichtet sich verbindlich gegenüber dem
Auftraggeber, den mit der Stromlieferung verbundenen
Umweltnutzen nicht anderweitig zu verwerten oder zu übertragen
und seinen etwaigen Vorlieferanten vertraglich ebenfalls zu ver-
pflichten, diese anderweitige Verwertung oder Übertragung zu un-
terlassen. Der Auftragnehmer garantiert ferner, dass die an den
Auftraggeber gelieferte Strommenge aus erneuerbaren Energien
nicht durch Erzeugungs- oder Verbrauchsförderungen gefördert
oder auf diese angerechnet wird. Zu Erzeugungs- oder
Verbrauchsförderungen zählen unter anderem staatliche
Förderregelungen, die zur Nutzung erneuerbarer Energiequellen
verpflichten, einschließlich solcher, bei denen grüne Zertifikate ver-
wendet werden, sowie direkte Preisstützungssysteme einschließlich
Einspeisetarife und Prämienzahlungen.

Die Erfahrungen der KUBUS GmbH haben gezeigt, dass sich die
Bieterbeteiligung bei dieser Variante der Ökostromausschreibung
in gleicher Größenordnung bewegt, wie bei der Ausschreibung
von Normalstrom. Pro Los haben sich durchschnittlich bis zu 15
Bieter an der Ausschreibung beteiligt. 

Entsprechend der Erfahrungen der KUBUS GmbH ist bei dieser
Variante der Ökostromausschreibung im Vergleich zur Beschaffung
von Normalstrom in der Regel mit Mehrkosten bezogen auf den
reinen Energiepreis zu rechnen, wobei sich der Preis für Ökostrom
ohne Neuanlagenquote dem Preis für Normalstrom annähert.

Mehrkosten gegenüber Normalstrom:
-    Ökostrom ohne Neuanlagenquote: ca. + 0,0 - 0,3 ct/kWh

b)  Voraussetzungen der Ausschreibung von Ökostrom mit
Neuanlagenquote:

§ 1
Anforderungen an die Lieferung von Strom aus 

erneuerbaren Energien
(1) Die elektrische Energie muss nachweislich zu 100 % aus er-
neuerbaren Energien stammen. Sie muss in Anlagen erzeugt wer-
den, die ausschließlich erneuerbare Energien nutzen. Hierzu zählt
auch Strom aus Speicherkraftwerken abzüglich des
Eigenverbrauchs und der Verluste (ohne Pumpstrom) sowie ab-
züglich des nicht erneuerbaren Anteils am Pumpstrom, der Anteil
von Strom aus erneuerbaren Energien in Hybridanlagen, die auch
konventionelle Energieträger einsetzen, sowie der Anteil von Strom
aus der Mitverbrennung von Biomasse in thermischen Kraftwerken,
in denen auch konventionelle Energieträger verbrannt werden,
wenn der Anteil von Strom aus der Mitverbrennung von Biomasse
durch die Feststellung und Erfassung der jeweiligen Menge und
Heizwerte der eingesetzten Brennstoffe rechnerisch bei der
Stromerzeugung ermittelt und nachgewiesen wird.

(2) Erneuerbare Energien im Sinne dieses Vertrages sind
Wasserkraft einschließlich der Wellen-, Gezeiten-, Salzgradienten-
und Strömungsenergie, Windenergie, solare Strahlungsenergie,
Geothermie, Energie aus Biomasse einschließlich Biogas,
Deponiegas und Klärgas. Als Biomasse gelten nur Energieträger
gemäß § 2 der Verordnung über die Erzeugung von Strom aus
Biomasse (Biomasseverordnung - BiomasseV) vom 21. Juni 2001
(BGBl. I S. 1234) die zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes vom 13.
Oktober 2016 (BGBl. I S. 2258) geändert worden ist. Der aus
Biomasse erzeugte Strom gilt als Strom aus erneuerbaren
Energien, wenn er in einem Verfahren erzeugt wird, das den
Anforderungen des § 4 BiomasseV gerecht wird. Flüssige
Biomasse, d. h. Biomasse im Sinne der BiomasseV, die zum
Zeitpunkt des Eintritts in den Brenn- oder Feuerraum flüssig ist,
gilt nur dann als Biomasse im Sinne dieses Vertrages, wenn sie
den Nachhaltigkeitskriterien der Artikel 17 und 19 i.V.m. Anhang V
der EU-Richtlinie 2009/28/EG vom 23. April 2009 (ABl. L 140 vom
5. Juni 2009, Seite 16) für Biokraftstoffe und flüssige Brennstoffe
genügt; Artikel 17 Absatz 2 Unterabsatz 4 der Richtlinie 2009/28/EG
findet keine Anwendung.

(3) Die Herkunft des gelieferten Stroms aus erneuerbaren Energien
muss auf eindeutig beschriebene und identifizierbare Quellen zu-
rückführbar sein. Zwischen dem Netz, an das die
Stromerzeugungsanlage angeschlossen ist, und dem Netz, an
dem die jeweilige Entnahmestelle des Auftraggebers angeschlos-
sen ist, muss eine netztechnische Verbindung bestehen.

(4) Der Auftragnehmer garantiert eine zeitlich bilanzierte Lieferung
von Strom aus erneuerbaren Energien; d. h. die Energiebilanz von
erzeugtem und geliefertem Strom muss innerhalb eines
Kalenderjahres insgesamt ausgeglichen sein.
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(5) Der Auftraggeber erwirbt mit der Entnahme des gelieferten
Stroms auch den bei der Erzeugung erzielten Umweltnutzen. Der
Auftragnehmer verpflichtet sich verbindlich gegenüber dem
Auftraggeber, den mit der Stromlieferung verbundenen
Umweltnutzen nicht anderweitig zu verwerten oder zu übertragen
und seinen etwaigen Vorlieferanten vertraglich ebenfalls zu ver-
pflichten, diese anderweitige Verwertung oder Übertragung zu un-
terlassen. Der Auftragnehmer garantiert ferner, dass die an den
Auftraggeber gelieferte Strommenge aus erneuerbaren Energien
nicht durch Erzeugungs- oder Verbrauchsförderungen gefördert
oder auf diese angerechnet wird. Zu Erzeugungs- oder
Verbrauchsförderungen zählen unter anderem staatliche
Förderregelungen, die zur Nutzung erneuerbarer Energiequellen
verpflichten, einschließlich solcher, bei denen grüne Zertifikate ver-
wendet werden, sowie direkte Preisstützungssysteme einschließlich
Einspeisetarife und Prämienzahlungen.

§ 2
Lieferung von Ökostrom aus Neuanlagen 

(1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, während des gesamten
Lieferzeitraums einen Anteil von mindestens 50 % des gelieferten
Stroms pro Kalenderjahr aus Neuanlagen zu liefern. 

(2) Neuanlagen sind Stromerzeugungsanlagen, die
•    bis zu vier Jahre vor dem 1. Januar 2020 bei Einsatz der er-
     neuerbaren Energien Windenergie, Energie aus Biomasse, 
     solare Strahlungsenergie bzw.
•    bis zu sechs Jahre vor dem 1. Januar 2020 Einsatz der erneu-
     erbaren Energien Wasserkraft und Geothermie
     in Betrieb genommen wurden. 

Als Strom aus einer Neuanlage gilt auch die Ökostrommenge, die
einer nach den genannten Zeitpunkten erstmalig in Betrieb ge-
nommenen Erhöhung des elektrischen Arbeitsvermögens einer
ansonsten älteren Stromerzeugungsanlage zuzurechnen ist.

(3) Altanlagen sind Stromerzeugungsanlagen, deren
Inbetriebnahmezeitpunkt
•    4 Jahre oder länger vor dem 1. Januar 2020 bei Einsatz der 
     erneuerbaren Energien Windenergie, Energie aus Biomasse,
     solare Strahlungsenergie bzw.
•    6 Jahre oder länger vor dem 1. Januar 2020 bei Einsatz der 
     erneuerbaren Energien Wasserkraft und Geothermie lag.

(4) Inbetriebnahme ist im Rahmen dieses Vertrages und in
Abweichung vom Begriff in § 3 Nummer 30 EEG 2017 die erstma-
lige Inbetriebsetzung des Generators der Anlage nach Herstellung
der technischen Betriebsbereitschaft der Anlage, unabhängig da-
von, ob der Generator mit erneuerbaren Energien, Grubengas
oder sonstigen Energieträgern in Betrieb gesetzt wurde. Der
Austausch des Generators oder sonstiger technischer oder bau-
licher Teile nach der erstmaligen Inbetriebnahme führt nicht zu
einer Änderung des Zeitpunkts der Inbetriebnahme.

(5) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, dem Auftraggeber vor
Lieferbeginn die Anlagen im Einzelnen zu benennen, in denen der
während des Lieferzeitraums zu liefernde Strom erzeugt wird. Die
Stromlieferung aus einer anderen als den im Angebot benannten
Anlagen hat der Auftragnehmer mittels eines neu ausgefüllten
Stammdatenblattes dem Auftraggeber rechtzeitig anzuzeigen.

Diese Variante der Ökostromausschreibung hat die KUBUS GmbH
in der Praxis bisher nur für eine kleine Teilnehmeranzahl von
Kommunen durchgeführt. Vorteil dieser Variante: Diese Variante
der Ökostromausschreibung bietet die Gewähr, dass die elektrische
Energie mindestens zu 50 % in Neuanlagen erzeugt wird, die aus-
schließlich erneuerbare Energien nutzen. 

Erfahrungen der KUBUS GmbH mit dieser Variante: In der Praxis
lag - möglicherweise aufgrund der bisher geringen Bündelmenge
- nur eine geringe Bieterbeteiligung vor. Entsprechend der
Erfahrungen der KUBUS GmbH ist bei dieser Variante der
Ökostromausschreibung mit Neuanlagenquote im Vergleich zur
Beschaffung von Ökostrom ohne Neuanlagenquote in der Regel
mit weiteren Mehrkosten bezogen auf den reinen Energiepreis zu
rechnen.

Mehrkosten gegenüber Normalstrom:
-    Ökostrom ohne Neuanlagenquote: ca. + 0,0 - 0,3 ct/kWh
-    Ökostrom mit Neuanlagenquote: ca. + 0,5 - 1 ct/kWh

Zu. 2.
Die Ausschreibungsverfahren sollen unter Berücksichtigung der
Marktentwicklung durchgeführt werden. Es ist erforderlich, dass
die Datenerfassung/Datenergänzung durch die Teilnehmer zügig
abgeschlossen wird. Danach erfolgt eine Plausibilitätsprüfung
durch die KUBUS GmbH. Die Daten für die leistungsgemessenen
Anlagen werden von der KUBUS zentral beim
Stromlieferanten/Netzbetreiber beschafft.

Die Verwaltung hat im Rahmen der Datenerfassung noch zu ent-
scheiden, ob alle Abnahmestellen in ein Standardlos eingebracht
werden (damit in jedem Fall nur ein Stromlieferant) oder ob die
leistungsgemessenen Anlagen, die Straßenbeleuchtungsanlagen
und die Heizanlagen in einem jeweiligen Speziallos extra ausge-
schrieben werden (Vorteil: bessere Preischancen; Nachteil: ggf.
mehrere Stromlieferanten).

Diskussionsverlauf (Hauptausschuss 05.12.2017):
Die Verwaltung wird gebeten, den durchschnittlichen Verbrauch
der letzten drei Jahre zu ermitteln und dem Gemeinderat mitzuteilen
(s. u.). Da heute keine Beschlussempfehlung an den Gemeinderat
gegeben wird, fragt Bürgermeister Fischer ab, in welche Richtung
die Tendenz der Ausschussmitglieder geht:
Zwei Mitglieder tendieren zum „Normalstrom“ (…), kein Mitglied
für „100 % Ökostrom ohne Neuanlagenquote“ und sechs Mitglieder
sprechen sich für „100 % Ökostrom mit Neuanlagenquote“ aus. 

Anmerkung: Die oben geforderte Information (Stromausschreibung
2018, finanzielle Auswirkung …) wurde von Herrn Buchner erarbeitet
und zur Sitzungsladung des Gemeinderates bekanntgegeben.

Beschluss 1.1:
Der Gemeinderat beschließt, dass im Rahmen der
Bündelausschreibung 2020 bis 2022 „Normalstrom“
(Ökostromanteil je nach Stromlieferant unterschiedlich) beschafft
werden soll.
Abstimmungsergebnis: 3 : 13 abgelehnt

Beschluss 1.2:
Der Gemeinderat beschließt, dass im Rahmen der
Bündelausschreibung 2020 bis 2022 „100 % Ökostrom ohne
Neuanlagenquote“ beschafft werden soll.
Abstimmungsergebnis: 0 : 16   abgelehnt

Beschluss 1.3:
Der Gemeinderat beschließt, dass im Rahmen der
Bündelausschreibung 2020 bis 2022 „100 % Ökostrom mit
Neuanlagenquote“ beschafft werden soll.
Abstimmungsergebnis: 13 : 3 angenommen

Beschluss 2:
Weiterhin beschließt der Gemeinderat:
Die Verwaltung wird gebeten, umgehend die Abnahmestellen im
geforderten Datenformat zu aktualisieren bzw. auf Vollständigkeit
zu prüfen und zu ergänzen.



Schulverbandssatzung zu und beauftragt den Bürgermeister, nach
eigener hinreichender Sicherstellung der Zustimmung zu einer
Kreditaufnahme den Vertrag zu unterzeichnen.
Der Gemeinderat beschließt weiterhin, den anteiligen Ablösebetrag
für die Mittelschule Baiersdorf in eine Rücklage Mittelschule
Baiersdorf zu buchen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 7
Ehrenamt Feldgeschworene: Vorschlag zur Benennung zwei
neuer Feldgeschworener für Kleinseebach

Sachverhalt:
Von Herrn Andreas Schultheiß (Obmann in Kleinseebach) ging
am 28.11.2017 der Antrag auf Benennung von zwei neuen
Feldgeschworenen für Kleinseebach ein. Diese sind Herr Leonhard
Reck und Herr Markus Rentsch. Aus dem sozusagen „aktiven
Dienst“ scheiden die Herren Jakob und Johann Hartmann aus ge-
sundheitlichen und Altersgründen aus. 

Die neuen Feldgeschworenen sind nach deren Wahl durch das
Kollegium vom Gemeinderat zu bestellen und vom 1. Bürgermeister
auf ihr Amt zu verpflichten.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Wahl der neuen
Feldgeschworenen, Herr Leonhard Reck und Herr Markus Rentsch,
und bestellt diese in ihrem Ehrenamt auf Lebenszeit. Von 1.
Bürgermeister Fischer werden die neuen Feldgeschworenen – vo-
raussichtlich in der Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2018 -
vereidigt.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen
Gemeinderat Fabian Reck ist persönlich beteiligt und enthält sich
daher der Stimme.

TOP 8
Bekanntgabe eines Dringlichkeitsantrages: Evtl.
Ersatzbeschaffung eines Salzstreugerätes für den gemeind-
lichen Bauhof (Winterdienst)

Sachverhalt:
Am Sonntag, den 10.12.2017, ist beim Winterdiensteinsatz des
Bauhofes das am Fahrzeug John Deere angebaute Streugerät
ausgefallen. Eine anschließende Eigenreparatur durch den Bauhof
war nicht möglich. Der Anbau „Tellerstreuer“ der Marke Epoke ist
nun knapp 13 Jahre und hat trotz pfleglichster Behandlung schon
mehrere Reparaturen hinter sich.
Noch am Sonntag wurde eine Abfrage wegen einem Leihgerät
beim Kreisbauleiter und in der Bauhof-Allianz des Landkreises
ERH durchgeführt – leider ohne Erfolg. Ein Winterdienst (zumindest
für die Gefällstrecken) mittels kleinem Anbaustreuer am Hansa ist
notfalls möglich; allerdings mit doppeltem Zeitaufwand. Der
Winterdienst ist bei kritischen Fahrbahnabschnitten und Stellen
eine Pflichtaufgabe der Gemeinde.

Eine Kostenschätzung der BayWa AG zum Austausch des
Ventilblockes (Haarriss) beläuft sich auf ca. 4.500 €;
Gebrauchtgeräte (Ebay oder sonstige) ohne klaren
Gebrauchszustand kämen auf ca. 2.500 – 3.500 €.

Die wirtschaftlichste Lösung wäre ein Neukauf, zumal der vorhan-
dene defekte Streuer schon mehrere Reparaturen hinter sich hat
und schon eine ungewöhnlich lange Standzeit aufweist. Ein
Neuangebot der BayWa AG, Duplex 1,10 m³ Drei-Punkt-Streuer
der Fa. Kugelmann liegt mit 16.065 € vor.

Finanzielle Beurteilung:
Die benötigten Mittel können aus der HHSt. 770.9350 entnommen
werden.
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Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen
Herr Gemeinderat Bernd Rudolph verlässt den Sitzungssaal und
nimmt an der Abstimmung nicht teil.

TOP 6
Eigentümergemeinschaft und Schulverband Mittelschule
Baiersdorf: Information und Beschlussfassung zu
Erbpachtvertrag und Schulverbandssatzung

Sachverhalt:
Die Gemeinderäte erhielten bereits zur Hauptausschusssitzung
am 05.12.2017 von folgenden Unterlagen Kenntnis und diese wur-
den eingehend durch Herrn Bürgermeister Fischer erläutert und
im Ausschuss diskutiert:     
•    Entwurf einer „Bestellung eines Erbbaurechts“
•    Entwurf einer „Satzung zur Regelung von Fragen der 
     Verfassung des Schulverbands Baiersdorf (Verbandssatzung)
•    Entwicklung RBW Mittelschule

Nach weiteren Gesprächen mit den Mitgliedern der
Eigentümergemeinschaft und den Vertretern des Schulverbandes
informiert Bürgermeister Fischer nun den Gemeinderat über den
neuen Sachstand.
Es liegt ein Erbpachtvertrag zwischen der ETG (Baiersdorf,
Bubenreuth und Möhrendorf) und dem Schulverband vor. Dieser
hat eine Laufzeit von 50 Jahren mit der Option 2 x 25 Jahre. Der
jährliche Erbbauzins beträgt 7.500 €, die einmalige Ablöse vom
Schulverband an die ETG beträgt knapp 2 Mio. € (Restbuchwert).
In der neuen Schulverbandssatzung sind im Punkt
„Abstimmungsverhältnis“ Ergänzungen hinzugekommen: bei nor-
malen Themen gilt weiterhin einfache Mehrheit, bei Investitionen
und Änderungen im Verteilschlüssel 2/3 Mehrheit und bei
Satzungsänderung Einstimmigkeit.
Im Punkt „Finanzierung“ wurde die Möglichkeit aufgenommen,
Kosten über Investitionsumlage zu erheben.
Nicht im Sinne der Gemeinde Möhrendorf ist die Umlage der ein-
maligen Ablöse über die Schülerzahlen zum alleinigen Stichtag
01.10.2017. Wir hätten hier ebenfalls einen Durchschnitt der
Schülerzahlen der letzten Jahre gesehen. Daher können wir in die-
sem Punkt der neuen Satzung nicht zustimmen.

Um das notwendige Projekt der Übertragung des Schulgebäudes
an den Schulverband nicht scheitern zu lassen, schlägt
Bürgermeister Fischer folgende Vorgehensweise vor:

Die Gemeinde Möhrendorf stellt in der Haushaltssitzung (vermutlich
am 30.01.2018) den Antrag, den zu bezahlenden Betrag über einen
Kommunalkredit über den Schulverband zu bezahlen. Die anfal-
lende Tilgung und Zins sollen dann jedes Jahr nach den jeweiligen
Schülerzahlen von den Schulverbandsmitgliedern getragen werden.
Dieses Verfahren hat zusätzlich den Vorteil, dass bei einem mög-
lichen Ausscheiden einer Partei ein langwieriges und kompliziertes
Auseinanderdividieren nicht notwendig ist, da jede
Schulverbandsgemeinde nach seiner Nutzung gezahlt hat. Die
Schulverbandsräte Herren Stumpf (Bubenreuth), Galster
(Baiersdorf), Neubauer (Baiersdorf) sowie Siebenhaar
(Langensendelbach) und Walz (Marloffstein) werden diesen Antrag
unterstützen. Somit wird es nicht wie in der Satzung möglich, eine
Investitionsumlage auf einmal geben, sondern eine
Kreditaufnahme.

Diskussionsverlauf:
Herr Ralf Schwab schlägt vor, die Bilanzierung o. ä. von einem
„Dritten“ durchführen zu lassen.

Bürgermeister Fischer schlägt nun folgenden Beschluss vor:

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Erbpachtvertrag und der
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Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Ausgabe für die Ersatzbeschaffung
für das dringend benötigte Streugerät aus der HHSt. 770.9350 zu
genehmigen. Das Angebot der BayWa AG (Bamberg) über den
Drei-Punkt-Streuer (Typ Duplex 1,10 m³ VA MCSS) der Fa.
Kugelmann mit dem Angebotspreis von 16.065,00 € brutto wird
angenommen. 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

------------------------------

Nächste Gemeinderatssitzung 
Dienstag, 20.03.2018

Aus dem Veranstaltungskalender März 2018

02.03.2018 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Ökum. Weltgebetstag der Frauen
04.03.2018 Kulturverein Möhrendorf 
     Benefiz-Konzert
05.03.2018 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Meditation (3/4)
06.03.2018 Seniorenbeirat 
     Monatliches Treffen: Denken und Konzentrieren
07.03.2018  Seniorenbeirat 
     Seniorensprechstunde
07.03.2018 Kulturverein - Patchworkgruppe 
     Patchworken
07.03.2018 Agenda 21 - Kultur- und Heimatpflege 
     Sitzung
08.03.2018 Seniorenkreis 60plus,  St. Laurentius 
     Seniorennachmittag
09.03.2018   RC 04 Möhrendorf 
     Jahreshauptversammlung
10.03.2018 FrauenForum Möhrendorf 
     Osterkrone binden (am Bauhof)
10.03.2018 Fischereiverein Möhrendorf-Hausen 
     Jahreshauptversammlung (Schuh)
10.03.2018   Verein Renner
     Bierpong-Turnier
12.03.2018 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Caritas-Sammlung (bis 18.03.)
12.03.2018  Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Meditation (4/4)
13.03.2018 ASV 
     Hauptversammlung
14.03.2018  Elternbeirat Grundschule 
     Schuleinschreibung 2018/2019
14.03.2018 Freie Wähler Möhrendorf 
     Jahreshauptversammlung
14.03.2018 CSU Ortsverband Möhrendorf 
     Jahreshauptversammlung
15.03.2018 Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Laurentius
     Vortrag: Der Islam ist bunt …
15. 03.2018 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Glauben im Gespräch
15.03.2018  Die Jungen Alten 
     Veranstaltung
17.03.2018  Kulturverein - Naturforscher 
     Die kleinen Naturforscher

Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten

19.03.2018  Kulturverein - Naturforscher 
     Die kleinen Naturforscher
19.03.2018  Kulturverein - Literaturkreis 
     Veranstaltung
20.03.2018  Kulturverein - Naturforscher 
     Die kleinen Naturforscher
23.03.2018  Kulturverein Möhrendorf 
     Wein-Vortrag
23.03.2018  AWO Ortsverein Möhrendorf 
     Jahreshauptversammlung
23.03.2018 Verein Zufriedenheit Oberndorf (VZO) 
     Hauptversammlung
25.03.2018  1. FCN-Fanclub Regnitzgrund Möhrendorf 
     Jahreshauptversammlung
25.03.2018  Fischereiverein Möhrendorf-Hausen 
     Anfischen am Neuweiher
25.03.2018  Soldaten- und Kriegerbund Kleins./Möhrend. 
     Jahreshauptversammlung
25.03.2018  Kleintierzuchtverein Möhrendorf/Bubenreuth 
     Osterfest für Kinder

Seniorenfahrdienst

Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer Senioren eine
Fahrgelegenheit zu unserem Versorgungszentrum (z. B. REWE,
Post, Apotheke usw.) in der Kleinseebacher Straße anbieten zu
können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feiertagen, fährt Sie
ein Mitglied des Seniorenbeirats zum Versorgungszentrum. Die
Zustiegsstellen sind die offiziellen Haltestellen des ÖPNV Linie
254 der Fa. Vogel. 

Der Seniorenfahrdienst vor den Osterfeiertagen findet bereits
am Donnerstag, 29.03.2018 statt, dafür entfällt der 30.03.2018.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg 13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse 13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte 13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße 13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter 13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße 13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg 13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße 13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte 13.40 Uhr
REWE 13.41 Uhr

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sonstigen
Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz REWE nach Hause
gefahren. Dieser Service des Seniorenbeirats ist kostenlos.

Noch Fragen? Bitte rufen Sie  Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842)
dazu an.



Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
3.  Berichte der Abteilungen
4.  Ehrungen
5.  Kassenbericht
6.  Rapport der Kassenprüfer
7.  Aussprache zu den Berichten
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Bestellung der Kassenprüfer
10. Anträge auf Satzungsänderung/-ergänzung zu §  7   Beendi-
     gung der Mitgliedschaft

§ 12  Haftungsbeschränkung für Ehrenamtliche (neu) 
11.  Behandlung eingereichter Anträge (Eingang i.d. Geschäftsstelle
     bis 08.03.2018) 
12.  Neuwahl des Vorstands
13.  Allgemeine Aussprache

Wir freuen uns auf die Ehrungen für 15mal 25jährige Mitgliedschaft
im Verein, 3mal 50, 2mal 60 und einmal sogar 70jährige und hoffen
auf zahlreiche Beteiligung an diesem Festakt. 

ACHTUNG: wegen Betriebsurlaubs unseres Wirtes wird die
Versammlung verlegt in den  Landgasthof  Schuh,
Möhrendorf-Kleinseebach,  Dorfstraße 6.

Michael Duttenhofer, 1. Vorsitzender

Fundsachen

Unsere Fundsachenkiste ist wieder bis oben gefüllt. Die
Fundsachen werden wir am 23. März 2018 entsorgen bzw. der
Altkleidersammlung zuführen. 

Bis dahin kann die Ware im Keller der Seebachtalhalle vor der
Geschäftsstelle durchgesehen werden. Dies ist während des
Sportbetriebes oder der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle mög-
lich.

Sportbetrieb:
Zeiten bitte dem Belegungsplan auf unserer Homepage entneh-
men

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag und Donnerstag jeweils von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Monatstreff 
mit Jahreshauptversammlung

Das monatliche AWO-Café findet am Freitag, den 23.03.2018 ab
15 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt.

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen kann man sich Rat
holen, über die Angebote der AWO informieren oder einfach nur
plaudern.
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Seniorenlieferservice REWE

Mit dem örtlichen REWE-Markt wurde ein Lieferservice für die
Möhrendorfer Senioren vereinbart.

Die Bestellung hat jeweils bis Samstag 18 Uhr unter Tel.
09131/482151 zu erfolgen. Auslieferung ist dann der Dienstagmittag
zwischen 11 und 14 Uhr.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren

Am 06.03.2018 von 9.30 – 10.30 Uhr findet im Rathaus im kleinen
Gruppenraum (Untergeschoss) wieder ein kostenloses
Konzentrations- und Gedächtnistraining für jedermann statt. Die
Teilnahme ist unverbindlich. Bitte Schreibzeug und Papier mitbringen.

Seniorensprechstunde

Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre Wünsche und
Anregungen vorbringen können, findet am 07.03.2018 von 10 –
11 Uhr im Rathaus statt. 

Kontakt: Herr Peter Scheffer, (Tel. 09133/5717) 

Öffentlichen Sitzung 

Der Agenda-Arbeitskreis trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung
am Mittwoch, den 07. März 2018 um 19:30 Uhr im Rathaus,
Sitzungssaal (Erdgeschoss).

Thema ist die Fortschreibung der Chronik.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Informationen zu den aktuellen Themen des Arbeitskreises erhalten
Sie beim Agenda 21- Beauftragten und 2. Bürgermeister Steffen
Schmidt unter Telefon 0163/7751635 oder per Mail unter
mail@schmidt-steffen.info.

An alle Mitglieder des ASV MÖHRENDORF

Einladung zu unserer
Jahreshauptversammlung 2018

Dienstag,   13. März um 19 Uhr
Landgasthof  Schuh,  Möhrendorf-Kleinseebach,  Dorfstraße 6
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Christbaum-Sammelaktion

Wir möchten uns herzlich bei allen Spendern bei der
Christbaumsammelaktion bedanken.
Es sind stattliche 800 € zusammengekommen, die wir an die
Naturforscher und die Rübennasen weitergeben konnten.

Vielen Dank

Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Ortsverband Möhrendorf der CSU hält am Mittwoch,
14.03.2018 um 19 Uhr seine Mitgliederversammlung im Gasthaus
Reck, Oberndorf ab.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft der CSU OV Möhrendorf

Veranstaltungen im März 2018

Donnerstag, 01.03.2018
Wanderung der Seniorengruppe nach Rettern b. Forchheim
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Donnerstag, 01.03.2018
Sektionsabend mit „Stammtisch“
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Kolpingsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Samstag, 17.03.2018
Tageswanderung von Strullendorf nach Roßdorf (bei Bamberg)
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Donnerstag, 22.03.2018
Sektionsabend mit Videofilm über Reise nach Grönland
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Pfarrsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Sonntag, 25.03.2018
Wanderung der Querbeet-Gruppe
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Hexenbäck, Möhrendorf

Sonntag, 25.03.2018
Osterwanderung mit Kindern „Wir suchen den Osterhasen“
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Hexenbäck, Möhrendorf
Anmeldung bis 17.03.2018 bei B. Müller (09131/993626)

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof 
Bubenreuth (Am Bauhof 1 b), und ist jeweils Donnerstags, 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, geöffnet (nicht in den Osterferien).

Ehrungen bei der
Jahreshauptversammlung

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Möhrendorf am 19.01.2018 nahm der 1. Vorsitzende Sebastian
Bauer Ehrungen für treue Mitgliedschaft vor. In Würdigung und
Anerkennung der 25–jährigen Vereinstreue wurden den
Vereinsmitgliedern Hermann Knapp und Monika Tischner die
Ehrennadel in Silber verliehen.

v. l. 2. Vorstand Raimund Klier, Kassier Martin Hagen, Hermann
Knapp, 1. Bürgermeister Thomas Fischer, Monika Tischner, 1.
Vorstand Sebastian Bauer

Sebastian Bauer dankte den Jubilaren für die langjährige Treue
und für die Mitwirkung zum Gelingen eines guten Vereinslebens.

Weinfahrt nach Stammheim 

Die diesjährige Vereinsfahrt führt uns am 28.04.2018 zurück zu
altbekannter Stätte, nämlich zu dem Weingut Alfred Wirsching in
Stammheim. Die Winzerfamilie wird uns um 15:30 Uhr auf ihrem
familienbetriebenen Weingut willkommen heißen, bevor wir zu ei-
nem gemütlichen Spaziergang durch die Weinberge aufbrechen. 
Bei einem Gläschen hauseigenen Secco mit fantastischem Blick
über die Stammheimer Weinberge wird uns der Winzer in die
Geheimnisse des Herstellungsprozesses seiner Weine einweihen
und uns die Geschichte des Weinguts näher  erläutern.

Nach dem Abendessen in der Heckenwirtschaft ist noch ein Besuch
des Weinkellers möglich, bevor wir den Abend in der
Heckenwirtschaft bei musikalischer Begleitung und verschiedenen
Weinen ausklingen lassen.

Abfahrt ist um 14:30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. Der
Unkostenbeitrag liegt bei 30,- Euro pro Person, inklusive
Bustransfer, Weinbergführung, Kellerbesichtigung, Abendessen
und Getränke (Alkoholfreie Getränke, Bier und Wein). Die Rückfahrt
ist für 22:00 Uhr geplant.



Gemeinderatsarbeit und Ihre Fragen zu aktuellen Themen.
Grünes Bürgerforum – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Möhrendorf/Kleinseebach, 
gruenes-buergerforum-moehrendorf@gmx.de
Eva Hammer, Tel.: 09131/47658

Lebensmittel retten -
Verzehren statt Verschwenden

Wenn wir 2 - 3x wöchentlich Essenswaren am Rathaus bereitstel-
len, müssen wir uns Gedanken machen auch, über die hygieni-
schen Aspekte. Es gefällt nicht jedem, dass alles offen herumliegt
und nicht, wie wir es gewohnt sind, in Plastik eingeschweißt.
Nun hat sich das Thema mit dem Plastik ansatzweise in unsere
Wahrnehmung geschoben und wir wissen, was wir unserem
Planeten damit antun: eine unglaubliche Verschmutzung der Meere,
der Natur! Damit Sie dennoch einwandfreie Produkte genießen
dürfen, gibt es z.B. bei Backwaren eine einfach Maßnahme:
Backofen vorheizen (150°), 1 Tasse Wasser hineingießen und das
Gebäck bei etwa 8 Minuten aufbacken, Brot entsprechend länger. 

Wir suchen, besonders für die Backwaren, geeignete Behältnisse
mit Deckel. Sie sollen leicht zu reinigen sein und ausreichend groß.
Sie verstehen sicher, dass wir Ausschau halten nach etwas, was
nicht gekauft, sondern in einem Haushalt  bereits vorhanden ist. 

Melden Sie sich gerne, wenn Sie etwas zur Verfügung stellen möch-
ten. Monica Zeller (monica.zeller@t-online.de)

Versammlung 

Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Möhrendorf werden
alle Mitglieder herzlich eingeladen. Die Versammlung findet am
Mittwoch, den 21.03.2018 um 19.30 Uhr im Gasthaus Reck,
Oberndorf statt.
Folgende Tagespunkte werden behandelt:
1.  Bericht des Vorstandes
2.  Bericht des Kassiers
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Verwendung des Jagdpachtreinertrages
5.  Wünsche und Anträge            
6.  Be- und Entwässerungsverband

Reinhold Lorenz  
(Jagdvorstand)            

Ausbilder-Schüler-Vorspiel

Ausbilder-Schüler-Vorspiel am Sonntag, 04.03.2018, 14:30 Uhr,
im Ratssaal.
Wir wollen Ihnen nicht nur regelmäßig unsere beiden Orchester,
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Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder. Wir bitten um ver-
bindliche Anmeldung per Mail  Feuerwehr.Moehrendorf@gmail.com
oder Telefon  (1. Vorstand Sebastian Bauer: 0160/99602276)

Heimatabend

Auch in diesem Jahr werden wir in regelmäßigen Abständen un-
seren Heimatabend veranstalten. Wir laden deshalb alle Mitglieder
am 16. März 2018 zum Heimatabend ins Vereinsheim der
Freiwilligen Feuerwehr Möhrendorf ganz herzlich ein. Beginn der
Veranstaltung ist um 19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf interessante Gespräche, den einen oder ande-
ren Schafkopf oder einfach auch auf ein paar gemütliche Stunden
im Freundeskreis. Für Getränke ist gesorgt.

Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung

Die Freien Wähler laden herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 14. März 2018
um 20.00 Uhr in den Ratssaal im Möhrendorfer Rathaus ein.

Tagesordnung:
1.  Bericht des Vorstands
2.  Bericht des Kassiers
3.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
4.  Veranstaltungen 2018
5.  Bericht aus dem Gemeinderat und Kreistag
6.  Informationen zum Volksbgehren zur Abschaffung der 
     Straßenausbaubeiträge
7.  Sonstiges

Hinweise zum Volksbegehren zur Abschaffung der
Straßenausbaubeiträge:
Eintragungen in die Unterschriftslisten für die Abschaffung der
Straßenausbaubeiträge können ab sofort auch zu den
Öffnungszeiten der Birken-Apotheke in der Kleinseebacher Straße
12 erfolgen.

Zudem ist ein Infostand geplant. Weitere Informationen hierzu er-
halten Sie auf der Homepage der Freien Wähler Möhrendorf
www.fw-moehrendorf.de.

Monatstreffen

Am Sonntag, den 4. März um 20 Uhr treffen sich der Möhrendorfer
Ortsverein von Bündnis 90/Die Grünen und das Grüne Bürgerforum
Möhrendorf in der Gemeindescheune. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihre Anregungen für die
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sondern auch unsere Ausbilder und deren Schüler präsentieren.
Junge Musiker von Mirjam Alards, Michael Siebert und Britta Soens
spielen Stücke aus den Registern Waldhorn, Trompete und
Querflöte. 
Das Vorspiel wird ca. eine Stunde dauern und eignet sich daher
besonders auch für Kinder, die Interesse an einer musikalischen
Ausbildung zeigen. Zusätzlich wird die Jugendkapelle ihre vielfäl-
tigen Instrumente auch wieder im Frühsommer in der Grundschule
vorstellen. 

Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung des Kleintierzuchtverein
Möhrendorf-Bubenreuth findet am 02.03.2018 um 19.00 Uhr im
Vereinsheim statt.

Die Vorstandschaft

Benefizkonzert
Das Salonorchester des Kulturvereins Möhrendorf (kurz „SOM“)
möchte Sie am Sonntag, den 4. März 2018 um 17.00 Uhr zu einer
bunt gemischten, musikalischen Weltreise in die St.
Laurentiuskirche Möhrendorf einladen. 
Bei freiem Eintritt bitten wir um Spenden zur Unterstützung für die
Restauration unserer historischen Orgel in der alten Möhrendorfer
St. Martinskirche.
Das „SOM“ startet seine Reise in Österreich mit Werken von W.A.
Mozart. Nachdem wir uns mit der Romance von  Johan Svendson
nach Skandinavien entführen haben lassen, trägt uns die Hochzeit
der Winde von John T. Hall, gleich den Wikingern, nach Nord-
Amerika. Über Italien finden wir den Weg zurück in unsere Heimat.
Mit dem berühmten Kanon des Nürnberger Komponisten,
Organisten und Musikpädagogen Johann Pachelbel beendet das
„SOM“ seine Rundreise. ir wünschen allen Konzertbesuchern viel
Vergnügen.

Gerhard Rudert (Dirigent des „SOM“)

Treffpunkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, Kleinseebacher
Seite.
- Walker/Nordic Walker: Montags und mittwochs 18:00 Uhr. 
- Läufer:                Samstags 8:00 Uhr. 
Treffpunkt am Zugang von der Schulstraße zum Kanal (nahe der
Schule). 

- Walker/Nordic Walker:  Freitags 8:00 Uhr.

Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! Kommt einfach
vorbei, wenn ihr Interesse habt oder meldet euch bei den unten
angegebenen Kontakten.
Samstagmorgens laufen wir immer eine große Runde durch den
Wald; daher sollten Samstagmorgen-Läufer 10 km ohne
Unterbrechung laufen können. 

Fragen zum Laufen:
Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@web.de
Fragen zum (Nordic) Walking:
Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, christina.schistowski@ar-
cor.de

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 09. März 2018, findet um 19.30 Uhr die
Jahreshauptversammlung des RC 04 Möhrendorf in der
Sportlerstube des ASV Möhrendorf statt. Dazu laden wir alle
Vereinsmitglieder herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Neuaufnahmen und Vereinsstatistik
4.  Bericht des 1. Vorstandes
5.  Bericht des Schriftführers
6.  Bericht des Kassiers
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Neuwahl der Vorstandschaft und von zwei Kassenprüfern
9.  Ausblick, Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft würde sich über einen zahlreichen Besuch sehr
freuen.

Erwin Kohlmann, 1. Vorstand

Jahreshauptversammlung 2018
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Sonntag,
den 25. März um 18.00 Uhr im Landgasthaus Schuh statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Neuaufnahmen
4.  Bericht des Vorstandes
5.  Bericht des Schriftführers
6.  Bericht des Kassiers / Kassenprüfer
7.  Aktivitäten 2018
8.  Anträge
Hierzu ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung.

Die Vorstandschaft



Freitag 09.03.
     Offenes Taizé- Singen
19.00 Uhr in der Kirche St. Elisabeth (Siehe Ökumene)  

Sonntag 11.03.  4. Fastensonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (GD) in St. Elisabeth

Mittwoch 14.03.    
6.45 Uhr – Morgenlob – Laudes
7.15 Uhr in der Kirche St. Elisabeth

Donnerstag 15.03.
12.10 Uhr Die Jungen Alten, Wanderung um den 
     Dechsendorfer Weiher (Siehe Ökumene)

19.30 Uhr Reihe „Glauben im Gespräch“: „Ist Jesus am
     Kreuz gescheitert?“- Deutungen des Todes Jesu
     im Neuen Testament
     Ref. Dr. O.Rölver, Bambg.; Zentrum St. Elisabeth

19.30 Uhr Vortragsreihe „Der Islam ist bunt";
     im Laurentius Gemeindesaal (Siehe Ökumene)

Sonntag 18.03. 5. Fastensonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung 
11.00 Uhr Gottesdienst (GD) in St. Elisabeth

Montag 19.03.
19.30 Uhr Lichtbildervortrag „Unser schönes 
     Frankenland“ im Kath. Pfarrzentrum Bubenreuth

Mittwoch 21.03.
6.45 Uhr –  Morgenlob – Laudes
7.15 Uhr in der Kirche St. Elisabeth

Samstag 24.03.
7.00 Uhr Fußgang nach Gößweinstein - die etwas an
     dere Wallfahrt, Treffen an der Kirche St. Elisabeth

Sonntag 25.03. Palmsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (GD) in St. Elisabeth

Donnerstag 29.03. Gründonnerstag, 
     Liturgie 
     bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt

Freitag 30.03. Karfreitag,
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
     (WGF)

Kontakte:
Pfarrbüro St. Elisabeth, 91096 Möhrendorf, Fichtelweg 17
Tel. 09131/46811,  Di. + Mi.: 9 - 12 Uhr;  Fr.: 14 - 17 Uhr
Internet: www.st-elisabeth-moehrendorf.de
Kindertagesstätte St. Elisabeth, Amselweg 28
Tel. 09131/45448,  www.kath-kita.moehrendorf.de 

Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth, Tel. 09131/24550
Mo.  – Fr.: 9.30 - 11.30 Uhr; Mi. + Do.: 15 - 17 Uhr
Pfarramt St. Josef, Baiersdorf, Tel. 09133/2334
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Jahreshauptversammlung 

Der Verein Zufriedenheit Oberndorf lädt herzlich ein zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung 

Termin:   Freitag, den 23. März 2018 um 19.00 Uhr  
Ort:           Saal unseres Vereinslokales Gasthaus Reck in Oberndorf

Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.    Bericht des 1. Vorstandes
3.    Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
4.    Bericht des Schriftführers
5.    Neuaufnahmen und Austritte
6.    Vorschau auf 2018
7.    Wünsche und Anträge für 2018
8.     Aussprache allgemein

Wir freuen uns über rege Teilnahme.

Im Namen des Vorstandes des Vereins Zufriedenheit Oberndorf 
Hans Joachim Weis

Sonntagsgottesdienste:
Sa.,   18.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf (Vorabendmesse)
So.,     9.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf
So.,     9.30 Uhr Maria Heimsuchung, Bubenreuth
So.,   11.00 Uhr St. Elisabeth, Möhrendorf
Ausnahme: an jedem 1. Sonntag im Monat
Möhrendorf um 9.30 Uhr, Bubenreuth um 11.00 Uhr

Freitag 02.03.
19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag; 
     Motto: “Gottes Schöpfung ist gut” 
     im St. Elisabeth-Pfarrsaal. Siehe auch Aushang

Sonntag 04.03. 3. Fastensonntag.
9.30 Uhr Gottesdienst (GD) in St. Elisabeth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth

Mittwoch 07.03.   
6.45 Uhr – Morgenlob - Laudes 
7.15 Uhr in der Kirche St. Elisabeth

Donnerstag 08.03.
14.30 Uhr Senioren „60 PLUS“, Abendmahlfeier
     Laurentius Gemeindesaal (Siehe Ökumene)

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag 04.03.
17.00 Uhr Konzert in der Laurentiuskirche
Das Salonorchester des Kulturvereins Möhrendorf (kurz „SOM“)
möchte Sie zu einer bunt gemischten, musikalischen Weltreise
einladen. Nähere Informationen siehe Veranstaltungen Kulturverein.

Donnerstag 08.03.
14.30 Uhr Seniorennachmittag „60 Plus“
     im Laurentius-Gemeindesaal
     Kleinseebacher Str. 19
Pfarrer Dr. Metzler gestaltet den Nachmittag, dazu feiern wir ge-
meinsam das Abendmahl. Wenn Ihnen der Weg zu beschwerlich
ist, können Sie einen Fahrdienst anfordern bei Gunda Lehmann
(09131/49866) oder Petra Roth (41875).

Freitag 09.03.
19.00 Uhr Offenes Taizé- Singen
     in der Kirche St. Elisabeth 
     für Christen aller Konfessionen

Donnerstag 15.03.
12.10 Uhr Die Jungen Alten
     Wanderung um den Dechsendorfer Weiher
     Start vom östlichen Parkpl. ca.1,5 Std. Gehzeit,
     anschl. Treffen im Wald Café
19.30 Uhr Vortragsreihe Glauben im Gespräch:
     „Ist Jesus am Kreuz gescheitert?“
     im Pfarrzentrum St. Elisabeth
     Referent Dr. O. Rölver, Bamberg
19.30 Uhr Vortrag: Der Islam ist bunt III 
     Ein Streifzug durch die islamische Geschichte 
     im Gemeindesaal St. Laurentius 
     Dr. Berenike Metzler 
     (Islamwissenschaftlerin und Pfarrfrau)

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen:

Sonntag 04.03.
17.00 Uhr Konzert in der Laurentiuskirche
Das Salonorchester des Kulturvereins Möhrendorf (kurz „SOM“)
möchte Sie zu einer bunt gemischten, musikalischen Weltreise
einladen. Nähere Informationen siehe Veranstaltungen Kulturverein.

Mittwoch 07.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
     Durchatmen – Worte und Bilder – Stille –
     Gott und sich selbst Raum geben
     (ca. eine halbe Stunde) im Laurentius-Gemeindesaal

Donnerstag 08.03.
14.30 Uhr Seniorenkreis „60 Plus“
     (weiteres siehe bei Ökumene)

Dienstag 13.03.
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
     im Laurentius-Gemeindesaal

Mittwoch 14.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
     Durchatmen – Worte und Bilder – Stille –
     Gott und sich selbst Raum geben
     (ca. eine halbe Stunde) im Laurentius-Gemeindesaal

Donnerstag 15.03.
19.30 Uhr Vortrag: Der Islam ist bunt III 
     Ein Streifzug durch die islamische Geschichte 
     im Gemeindesaal St. Laurentius 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für ein Schulprojekt zur
Unterstützung syrischer Flüchtlingskinder im Libanon (Johann-
Ludwig-Schneller-Schule) wird gebeten. 
Dr. Berenike Metzler, (Islamwissenschaftlerin und Pfarrfrau)

Sonntag 18.03.
9.30 Uhr Gottesdienst WAGEN!
     Thema: Von der Krippe zum Kreuz
     parallel Kinder- und Minikindergottesdienst 

Montag 19.03.
15.30 Uhr „Die pfiffigen Bastelspatzen“
     für alle bastelfreudigen Grundschulkinder

Mittwoch 21.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
     Durchatmen – Worte und Bilder – Stille –
     Gott und sich selbst Raum geben 
     (ca. eine halbe Stunde) im Laurentius-Gemeindesaal
     
Donnerstag 29.03. Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl mit
     Pfr. Dr. Metzler anschließend Agape-Mahl (ge-
     meinsames Essen und Trinken) im Laurentius-
     Gemeindesaal.

Karfreitag 30.03.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor
     mit Pfr. Dr. Metzler
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu mit dem 
     Ensemble mit Pfr. Dr. Metzler

Ostersonntag 01.04.
6.00 Uhr Osternacht in der St. Oswald/St. Martinskirche
     mit Pfr. Dr. Metzler, anschließend gemeinsames
     Osterfrühstück im Laurentius-Gemeindesaal.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor
     mit Pfr. Dr. Metzler
parallel Kinder- und Mini-Kinder-Gottesdienst

Hier finden Sie nur die besonderen Gottesdienste im März, alle
Gottesdienste finden Sie in unserem Laurentiusboten oder unter:
http://www.moehrendorf-evangelisch.de

Kontakte:
Pfarrer Dr. Volker Metzler Tel: 09131/43386
Pfarramt St. Laurentius, Sekretärin Ulrike Wex
Kleinseebacher Str. 19, Tel: 09131/43386,  Fax: 09131/941295
Di.: 9 - 12 Uhr / 14.30 - 17 Uhr,  Do.: 9 - 12 Uhr



Anmeldung erbeten
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist Anmeldung erwünscht.
Interessierte erreichen Anna Maria Preller, Seniorenbeauftragte
des Landkreises Erlangen-Höchstadt, unter der Telefonnummer 
09131/803-277 oder per Mail an anna.maria.preller@erlangen-
hoechstadt.de. 

Die „C@feT@blet“- Reihe besteht seit 2013. Mithilfe von Seminaren
will das Landratsamt Erlangen-Höchstadt seinen älteren
Bürgerinnen und Bürgern die modernen Kommunikationsmittel
näherbringen, damit sie ihr Leben lang an der Gesellschaft teilhaben 
können. Seniorenbeauftragte Anna Maria Preller koordiniert das
von der Stiftung der Sparkasse Erlangen Höchstadt
Herzogenaurach geförderte Projekt.

Rechtliche Fragen im Ehrenamt 

Kostenloses Seminar für Ehrenamtliche
Referentin Dr. Renate Mitleger-Lehner gibt einen Überblick über
Haftung, Versicherung und Steuern bei Bürgerschaftlichem
Engagement, zum Beispiel bei der Anrechnung von
Aufwandsentschädigungen auf Sozialleistungen oder Renten. 
Das eintägige Seminar findet am 17.03. 2018 in der Villa an der
Schwabach - Evangelische Stadtakademie – Zentrum, Hinden-
burgstr. 46a, 91054 Erlangen, statt.

Anmeldungen bitte bis 10.03.2018 an ehrenamtsbuero@erlan-
gen-hoechstadt.de.

Dienststelle Herzogenaurach Dienststelle Höchstadt

Eichelmühlgasse 22A Große Bauerngasse 1
91074 Herzogenaurach 91315 Höchstadt a. d. Aisch
Tel.: 09131/6 251286 Tel.: 09131/6251287

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!

Sich für Kinder engagieren 

Familienpaten helfen, wo sie gebraucht werden –
Infoveranstaltung am 20. März in Erlangen.
Hilfe und Unterstützung im Alltag wünschen sich viele Familien im
Landkreis Erlangen-Höchstadt und in der Stadt Erlangen.
Ehrenamtliche Familienpatinnen und Familienpaten helfen dort,
wo sie gebraucht werden: Sie betreuen Kinder, helfen ihnen bei
den Hausaufgaben und unterstützen Eltern dabei, den
Familienalltag zu organisieren. 

Infoabend in Erlangen
Am Dienstag, 20. März 2018 veranstaltet der Kinderschutzbund
Erlangen um 18 Uhr in seinen Räumen in der Strümpellstraße 10
einen Infoabend zu diesem wertvollen und anspruchsvollen
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AKTIVSENIOREN 
Ehrenamtliche geben Existenzgründern und Unternehmern
Gratis-Tipps
Einen Beratungstag für Existenzgründer und Unternehmer bieten
die AKTIVSENIOREN BAYERN am Montag, 5. März 2018 von
14 bis 17 Uhr im Landratsamt in Erlangen an.

Im Landratsamt, Dreikönigstr. 6 - 8, stellen die lebens- und berufs-
erfahrenen Experten freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei ihre
Dienste zur Verfügung. Die AKTIVSENIOREN sind als gemein-
nützig anerkannt, ihr Spektrum ist breit: Es reicht von
Außenhandels-Angelegenheiten sowie Planungs- und
Finanzierungsfragen über Rechnungswesen, Organisation,
Planung und Vertrieb bis hin zu Absatz, Marketing und Design, so-
wie Existenzgründung (Businessplan) und Existenz-Erhaltung.

Die AKTIVSENIOREN leisten allerdings keine Rechts- und
Steuerberatung, sondern geben aus ihrer Erfahrung und der daraus
resultierenden Sichtweise kritische und konstruktive Hinweise.
Termine können vorab vereinbart werden unter Tel. 09131/803204
bei Herrn Thomas Wächtler, Wirtschaftsförderer im Landratsamt
Erlangen-Höchstadt. Dort gibt es auch weitere Informationen.

Fundraising für Vereine 
Ehrenamtsbüro vermittelt Grundlagen
In Zusammenarbeit mit der Landesarbeitsgemeinschaft der
Freiwilligenagenturen (lagfa e.V.) bietet das Landratsamt ein
Seminar über Grundlagen im Fundraising – Mittelaquise für Vereine. 
Beatrix Hertle, Geschäftsführerin der lagfa e.V.,  vermittelt
Möglichkeiten und Stolpersteine des Fundraisings. Das Seminar
findet am 07.03.2018 von 17.30 – 20.00 Uhr im Bildungszentrum
Bayerisches Rotes Kreuz, Erlangen-Höchstadt, Henri-Dunant-
Str. 4, 91058 Erlangen statt. 
Anmeldungen bitte bis 01.03.2018 an ehrenamtsbuero@erlan-
gen-hoechstadt.de oder bei Evelina Eckfeld-Wein unter der
Telefonnummer 09131/80334507.

Tablet und Onleihe leicht erklärt
Landratsamt veranstaltet am 12. März ein zweiteiliges „C@fe
T@blet“-Seminar – Grundwissen für Generation 50plus 
Zu Weihnachten von den Kindern oder Enkeln ein iPad bekommen,
aber wo war gleich der Anschaltknopf? Für Seniorinnen und
Senioren, die wissen wollen, wie sie mit ihrem iPad umgehen kön-
nen, veranstaltet das Landratsamt Erlangen-Höchstadt am Montag,
12. März 2018 ein Einsteiger-Seminar. Es findet von 10 - 12 Uhr
im großen Sitzungssaal im zweiten Stock des Landratsamtes in
Erlangen statt. Wer ein iPad besitzt, kann es gerne mitbringen. 

Zwei Teile: Apps und Onleihe 
Im ersten Teil erklärt die ehrenamtliche Tutorin Borghild Marshall
unkompliziert und humorvoll, wie das „Wischkästla“ funktioniert
und wie sie mit den Enkelkindern in Amerika skypen können.
Anschließend erklärt Marlene Neumann von der Stadtbibliothek
Erlangen, wie die „Onleihe“ funktioniert, damit die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sich künftig Bücher und Magazine online ausleihen
und auf ihrem Tablet lesen können.

Sonstige Veranstaltungen
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Ehrenamt. Gesucht werden Frauen und Männer mit
Lebenserfahrung, die Freude am vertrauensvollen Umgang mit
Familien haben und diese möglichst einmal wöchentlich in ihrer
Alltagssituation bei Problemen, Sorgen und Nöten unterstützen.
Familienpaten werden auf ihre Aufgabe gut vorbereitet. Eine pä-
dagogische Fachkraft schult, begleitet und berät sie. 
Die Schulung der neuen Familienpaten besteht aus einem
Orientierungswochenende von Freitag, 13. April 2018 ab 15 Uhr
und Samstag, 14. April 2018 bis 17 Uhr (ohne Übernachtung).
Hinzu kommen noch vier Dienstage jeweils von 18 - 21 Uhr. Die
Schulung findet in Erlangen statt.
Weitere Informationen unter www.kinderschutzbund-erlangen.de
oder bei den Koordinatorinnen: Landkreis Erlangen-Höchstadt:
Anne Gick, 01520-1941934 oder familienpaten-erh@web.de, Stadt
Erlangen: Michaela Kanawin 09131-6859665 oder 
familienpaten-erlangen@web.de.

Internationale Projekte, 
Biberacher Modell - Holzbau

Projektmanagement

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren:
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“

Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu stu-
dieren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum Zimmerer
und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanagement (Bau).
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung,
die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. Die Dauer
des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre und drei
Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer Ausbildungszeit
folgende Qualifikationen:
-    Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
-    Polier im Zimmererhandwerk
-    Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang
     Projektmanagement/Bauingenieurwesen
-    Meister im Zimmererhandwerk
Nächster Ausbildungsstart: September 2018, Bewerbungsschluss
31. Mai 2018, Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter: Kompetenzzentrum Holzbau
& Ausbau, Biberach, Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
Email: schafitel@zaz-bc.de, www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-
modell/feedback/

Staatliches Berufliches
Schulzentrum

Herzogenaurach – Höchstadt a. d. A.

offene Türen – offene Wege

Die Staatlichen Berufsfachschulen für Ernährung und Versorgung,
Kinderpflege und Sozialpflege sowie die Berufsschule für
Gastronomie und die Berufsintegrationsklassen am Standort
Höchstadt a. d. Aisch, Tilman-Riemenschneider-Str. 3, veranstalten
am Samstag, den 03. März 2018, von 10:30 - 14:00 Uhr, einen
Tag der offenen Tür.

Wir bieten Einblicke, Kontakte, Workshops, persönliche Schullaufbahn-
beratung und kümmern uns um Ihr leibliches Wohl. 
Weitere Informationen unter www.sbs-hoechstadt.de oder unter
09193/63520

G. Gumbrecht, StDin, Schulleitung
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FREIZEITREITER
in Umgebung Forchheim gesucht - 

ohne Kostenbeteiligung, bei Mithilfe zum 
Füttern und Misten. Bitte Reiterfahrung, Alter,
Freizeitmöglichkeiten und Telefon mitteilen. 

Bitte unter info.pegasus@gmx.de

WerbungWerbung

www.brk.de
Bayerisches Rotes Kreuz



SO,18.03.10-17 UHR

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n:

„Zum Löwenbräu

09195 / 92 331- 0  www.zum-loewenbraeu.de 



Der Winter ist zurückgekommen,
Ihre Erkältung vielleicht auch.   

Wir beraten Sie gerne!

Wir sind gleich nebenan.
Und direkt vor Ihrer Nase.  

Ihre Fragen beantwortet gerne: Kundenservice | Äußere Brucker Straße 33 | 91052 Erlangen 
Telefon: 09131 823-4677 | E-Mail: kundenservice@estw.de
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eil Nähe zählt....w

A
Nähe hat viele Gesichter:
Respekt, Aufmerksamkeit, ein gemeinsames Lachen.ufmerksamkeit, ein gemeinsames Lac
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Wir sind da, wenn Sie uns brauchen, helfen und geben Halt.

Ein leckeres Essen täglich heiß auf den Tisch.

Mehr Sicherheit für ein selbständiges Leben d

Rufen Sie uns an:  09131 4001322

 
 

 
 

 
 

 
  Luitpoldstraße 74c, 91052 Erlangen
 www.malteser-erlangen.de

R.Geck
• Sonnenschutzanlagen

• Markisen • Rollladen
• Fenster • Türen

• Terrassendächer
• Insektenschutz

• E-Antriebe
• Reparaturen aller Art

Bahnweg 2 · 91334 Hemhofen
Tel. (09195) 921 56 51

Winterpreise
auf Haustüren



Hauptstr. 4   91315 Höchstadt   Tel.: 09193 - 696759 

KKoommmmuunniioonn && KKoonnffiirrmmaattiioonn
Bei uns finden Sie eine große Auswahl

an Rosenkränzen, Erinnerungsbüchern

für Kommunion und Konfirmation,
Kreuze und Gebetbücher. 

WWiirr bbeerraatteenn SSiiee ggeerrnnee!!

      
      

        
      
        

       
       

        
         
           

    
   

     
     

     

  
   

    
     

         
     
       

      
     

       
       

      
 

    Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
-    Polier im Zimmererhandwerk
-    Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang
     Projektmanagement/Bauingenieurwesen
-    Meister im Zimmererhandwerk
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Zur Verstärkung unseres kleinen Teams suchen wir  
 

 (Arbeitszeiten nach Absprache) 
eine(n) ,  
 

die/der nach Möglichkeit bereits Erfahrung auf diesem Gebiet hat. Wir bauen hochwertige 
Streichinstrumente, die mit spirituslöslichen Lacken fertiggestellt werden. Diese sensiblen Lacke 
erfordern beim Schleifen und Polieren ein sehr gutes Gefühl für das Material, dessen Festigkeit 
und die Stärke. 
Wir sind ein kleiner Handwerksbetrieb mit gutem Betriebsklima und leistungsgerechter 
Bezahlung. Sie haben ein kreatives Arbeitsumfeld und freundliche Kollegen, die meisten 
arbeiten schon seit vielen Jahren in unserer Werkstatt. 
Fühlen Sie sich angesprochen?   Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Heinrich Gill  Geigenbau z. Hd. Bernd Dimbath 
Damaschkestraße 76 Tel: 09131-8965-0 
91088 Bubenreuth eMail: info@gill.de 
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ser-Biemann
  € Sie spar
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AABIA FODSK

ernbedienung, unkfmit Flung 

ŠKz.B. KODODA FABIA COOL EDITION
44 kW (60 PS) 6-Gang

UVP 14.810,- €1, EZ 02/17, KM 4.900  
Ausstattung: Corrida-Rot, Sitzhei-
zung, Bluetooth Freisprecheinrich-
tung, Klimaanlage, Zentralverriege-
lung 
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Swing, Sitzhöhenverstellung, Rück-
sitzlehne geteilt umlegbar, Fenster-
heber elektrisch  u v m
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ATz.B. ŠKODA OCTAAVIVIA III COMBI 
2.0 TDI DSG RS, 135 kW (184 PS) 
Automatik
UVP 39.025,- €1, EZ 11/16, KM 9.000, 
Ausstattung: Moon Weiss Perleffe  
Xenon, Navigationssystem, Sitz
heizung, 18“ Leichtemeltallfelge  
Einparkhilfe vorne und hinten, Klim
automatik, Geschwindigkeitsrege
anlage, Multifunktionslenkrad, Le
denwirbelstütze  u v m

A

 

 

 

 

 

  

  

     
 

T LEON AT LEON
SEAz.B. AT LEON 2.0 TDI FRT LEON 2.0 TDI FR

110 kW (150 PS) 6-Gang

UVP 30.930,- €1,  EZ 7/16, KM 29.950, 
Ausstattung: Pirineos Grau-Metallic, 
Voll LED Scheinwerfer, Navigati
system, Sitzheizung, 17“ Leichtme
tallfelgen, Einparkhilfe vorne  
hinten, Klimaautomatik, Geschwin
digkeitsregelanlage, Multifunktions
lenkrad  u v m

40x SEA
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AMBRT ALH AT ALH
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SEAz.B. AT ALHT ALHAMBRA 2.0 TDI DSG
FR-Line 110 kW (150 PS) Auto

UVP 47.805,- €1, EZ 12/16, 
29.300, Ausstattung: Deep 
Perleffekt, Xenon, Navigation
tem, Sitzheizung, 7 Sitze, Einparkhil
fe vorne und hinten, Klimaautomatik, 
Anhängerkupplung, Bluetooth 
sprecheinrichtung, Leder-Alca
u v m

20x SEA
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eser-biemann.deewww.f

1) inkl. Überführungskosten 2) gegenüber der ehemaligen UPE des Herstellers inkl. Über-
führungskosten. Abbildungen enthalten Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Irrtum und 
Zwischenverkauf vorbehalten.

heber elektrisch, u.v.m.

Hauspreis 9.980,– €2

Kraftstoffverbrauch in l/100km: 
innerorts 5,7l; außerorts 4,1l; kom-
biniert 4,7l; CO2-Emissionen 106 g/

denwirbelstütze, u.v.m.

Hauspreis 27.330,– €

Kraftstoffverbrauch in l/100km: 
innerorts 5,7l; außerorts 4,3l; kom
biniert 4,8l; CO2-Emissionen 126 

ther Straße 12aürF
Feser-Biemann GmbH
Schallershofer Straße 78
91056 Erlangen 
Tel: 0 91 31 / 90 63-0

Feser-Biemann GmbH
Felix-Klein-Straße 71 
91058 Erlangen      
Tel: 0 91 31 / 686-900

Feser-Biemann GmbH
F

    
ür

    
ther Straße 12a

 ö    91315 Höchstadt   
Tel: 0 91 91 / 50 40-0

 

 

 

 

 

  

  

     
 

lenkrad, u.v.m.

Hauspreis 17.440,– € €2
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u.v.m.

Hauspreis 27.980,– €
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 H Feser-Biemann Forchheim GmbH
Äußere Nürnberger Straße 60 
91301 Forchheim   
Tel: 0 91 91 / 34 01-100

 

 

 

 

 

  

  

     
 

▶ von der Planung bis zur Ausführung
▶ aus einer Hand, kompetent und zuverlässig
 von der Planung bis zur Ausführung

Modern und bequem:

Ihr neues Bad
von den Profi s

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst24-Stunden Notdienst

 aus einer Hand, kompetent und zuverlässig

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de



Wir suchen Koch, Reinigungs-, 
Küchen- und Thekenkraft

sowie Fischbrater
Brauhaus am Kreuzberg

 09545 / 47 36

Wir verkaufen Ihr Haus
Ihre Wohnung

Ihr Baugrundstück
aber richtig!

Ihr Baugrundstück
-

www.bissbort-immobilien.de � 0 91 31 / 8 96 80
Seit 22 Jahren machen wir nur das – aber richtig!

Praxis für Psychologie
Dipl. Psych. Dagmar Holzberger u. Kollegen

Beratung / Therapie / Coaching / Lerntherapie
Paartherapie / MPU-Vorbereitung / Scheidung ohne Krieg

Tel.: 0 91 95 - 925 123
www.psychologie-adelsdorf.de

Hochstraße 13 b, 91325 Adelsdorf
Kostenlose Sprechstunde nach Vereinbarung

Haustechnik SAAL
91332 Heiligenstadt, Schätzwaldweg 10

Meisterbetrieb führt aus:
Heizung-, Sanitär-, Spenglerarbeiten
Kundendienst • Reparaturarbeiten

Kontakt: 0160 / 975 909 81
Fax: 09198 / 99 69 24 • Telefon 09198 / 99 80 54

E-Mail: kontakt@saal.biz

nagelnagel
Bad & Heizung

Streikt die Heizung oder tropft der Wasserhahn
dann ruf doch bei Nagel an!

Wartungsarbeiten - Kundendienst - Service
Solaranlagen für Heizung und Warmwasser
Moderne Heizungsanlagen
Traumbäder aus einer Hand

    Gewerbering 38, Röttenbach
 0 91 95 / 99 58 90

Radio



Beginn ab 01.09.2018

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen zu Hd. Frau Daniela Brehm.

Wir freuen uns auf Sie!

Zahnarztpraxis Jens Heukelbach
Zeckener Hauptstraße 4  91334 Hemhofen

Telefon 0 91 95 / 70 62
www.heukelbach.info

  
      

  
      

  
      

   
     

 

      
   

     
 

      
   

     
 

    
   

     
 

      
   

     
 

      
   

     
 

DerFlughafentransfer

      
   

     
 

      
   

     
 

      
   

     
 

Flughafen-Mietwagen-Transferservice zu Festpreisen:
z.B.: Hemhofen/Röttenbach - Flg. Nürnberg 45 €

 0 91 95 / 15 30
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 0 91 95 / 15 30
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z.B. Möhrendorf - Flg. Nürnberg 45 €

        

        

Mich ´Iss
Imbiss + Eishütte

91096 Möhrendorf – Erlanger Str. 16
Öffnungszeiten: 

Montag 11.00-14.30
Dienstag – Donnerstag 10.00-17.30

Freitag 11.00-14.30

   
    
        

    
  

       
      

    

   

  
 

 
  

     
 

 
   

 

Karpfen am Karfreitag 
Am Karfreitag, den 30.03.2018 bie-
ten wir Ihnen von 11.00 bis 15.00 Uhr 

-

    
  

       
      

    

   

  
 

 
  

     
 

 
   

 

   
    
        

Unser Team wünscht Ihnen 
Frohe Ostern! 

       
      

    

   

  
 

 
  

     
 

 
   

 

   
    
        

    
  

Wir beliefern Sie das ganze Jahr zu verschiede-
nen Anlässen mit versch. Speisen, Getränken,… 

incl. Geschirr, Besteck & Gläsern

   

  
 

 
  

     
 

 
   

 

   
    
        

    
  

       
      

    

Keine Feier ohne 

Partyservice Bachmeier 
Tel. 09131/4080592




